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Schonlau GmbH & Co. KG

7. Infoveranstaltung des Digitalen Fotomuseums
Samstag, 3. August 2024, 

15.00 Uhr im Sportheim des HSV

700 Jahre Muthaus
Zur Bau- und Besitzergeschichte

Nach einer kurzen mit Musik hinterlegten Bildpräsentation wird 
der Weg des Sandsteins von den Steinbrüchen zur Baustelle 
aufgezeigt, die großartige Arbeit der Steinbrecher, Steinmetze, 
Maurer und Zimmerleute gewürdigt, der Weg der Sandsteinqua-
der in die Höhe skizziert und offene Fragen zur Baustelle aufge-
worfen.

Danach werden die fünf Etagen des Bauwerks in Bild und Skiz-
zen dargestellt, die Bau- und Besitzergeschichte erläutert und 
ein Rückblick in die jüngere Nutzung des Bauwerks gegeben.

Ausstellung des Digitalen Fotomuseums

Vom gewachsenen Stein zum Bauwerk

700 Jahre Muthaus
Samstag, 31. August und Sonntag, 1. September 2024 

von 11-18 Uhr im Burgstall und im Muthaussaal

Im Rahmen des Burgfestes der Stadt Hardegsen präsentiert 
das Digitale Fotomuseum eine Ausstellung zur Bau-, Nutzung- 
und Besitzergeschichte des Muthauses.

Seit Monaten arbeiten Mitarbeiter des Digitalen Fotomuseums 
an der Vorbereitung und Organisation dieser Ausstellung. Mit 
Unterstützung von zwei Handwerksbetrieben wurden zerlegba-
re Stellwände gebaut, Aufhängungsvorrichtungen für Bilder ge-
schaffen, großformatige Fotos produziert, Quellen gesichtet, 
Texte verfasst, die im Besonderen die großartige Handwerks-
kunst beim Bau des bedeutenden Monumentalbaus würdigen.

Grundlage für die inhaltliche Arbeit war die umfangreiche und 
sehr detaillierte Baubestandsaufnahme des Architekten und 
Bauhistorikers Benjamin Rudolph, die er als Vorbereitung der 
umfassenden Dach- und Fassadensanierung für die Stadt Har-
degsen erarbeitet hatte. Eine bebilderte Zusammenfassung hat 
Rudolph im April 2020 in der Zeitschrift Burgen und Schlösser, 
Zeitschrift für Burgenforschung und Denkmalpflege, veröffent-
licht. Viele Informationen erhielt er dabei vom Hardegser Stadt-
heimatpfleger Herbert Heere.

Ergänzt wird die Ausstellung durch Gemälde von Hardegser Bür-
gerinnen und Bürger, die das Wahrzeichen der Stadt auf Lein-
wand in ihrer besonderen Technik dargestellt haben oder mit Hil-
fe von Fotobearbeitungsprogrammen verfremdet haben.

Die Ausstellung wird mit einer kleinen Einführung am 31.8. 
um 11 Uhr im linken Teil des Burgstalles eröffnet.
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... DIE ORTSBEAUFTRAGTEN

Asche:  Tobias Klinge
  nach Vereinbarung, Tel. 0170-2260507
  E-Mail: ortsrat@bioenergiedorf-asche.de

Ellierode: Annette Hellwig
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/2530
Ertinghausen: Christian Reinsch
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/509101

Espol:  Jürgen Pilz
  nach Vereinbarung, Tel.: 01703818996

Gladebeck: Lothar Becker
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959144 

Hettensen: Peter Volkmar
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/999503

Hevensen: Henning Ropeter
  nach Vereinbarung, Tel. 05503/91426
  E-Mail: henning.ropeter@online.de

Lichtenborn: Arne Molthan
  E-Mail: arne.molthan@web.de
Lutterhausen: Joachim Tauchert
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959349
  E-Mail: jtauchert@tr-online.de
Trögen:  Mathias Gabler
  nach Vereinbarung, Tel. 05505/96191

Üssinghausen: Hans-Dieter Schneider
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/1498
  E-Mail: dieter.schneider57@t-online.de

... DIE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Technischer Bereitschaftsd. Hardegsen Tel.: 05505/503-66
EAM Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0800/3410134
EAM Entstörungsdienst Erdgas  Tel.: 0800/3420234

Ärztlicher Notdienst
Ärztliche Notdienstambulanz Northeim e.V. 
Albert-Schweizer-Weg 1, Northeim Tel.: 116117
Kinderärztlicher Notdienst                 Tel.: 0700/54300543

Zahnärztlicher Notdienst   Tel.: 116117
Giftnotruf    Tel.: 0551/19240

BUNDESWEITE NOTFALLNUMMERN

Polizei Notruf    Tel.: 110

Feuerwehr/Rettungsdienst  Tel.: 112

Telefonseelsorge   Tel.: 0800/1110111

Hilfstelefon für Schwangere in Not Tel.: 0800/4040020

Kinder- und Jugendtelefon  Tel.: 0800/1110333

Elterntelefon    Tel.: 0800/1110550

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel.: 0800/0116016

Sperr-Notruf    Tel.: 116116

... SCHIEDSPERSONEN
Schiedsfrau:
Christiane Biskup   Tel.: 05505/999973
E-Mail:    chbiskup@gmx.de
Stellvertretende Schiedsfrau:
Dr. Manuela Ropeter-Scharfenstein  Tel.: 05503/91426
E-Mail:     ropeter@dragon-ivf.com
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... UMWELTBEIRAT
Offizielles Agenda 21-Gremium der Stadt Hardegsen
Ulrike Berghahn   Tel.: 05505/2892
E-Mail:   info@umweltbeirat-hardegsen.de
Internet:   www.umweltbeirat-hardegsen.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... KINDERTAGESPFLEGE
Wir sind vom Jugendamt Northeim geprüfte, erfahrene und 
qualifizierte Tagesmütter mit Pflegeerlaubnis und Erste-Hilfe-
Kenntnissen.

Öffnungszeiten: Flexibel

 Sabine Kraft, Wolbrechtshausen
 Vertretungskraft
 Claudia Fitzenreiter-Denk, Hevensen
 Tel.: 05503/804668
 www.kindertagespflege-hardegsen-hevenser-raeuberbande.de

 Maria Bahlmann, Hardegsen
 Tel.: 05505/96242
 Susanne Seidel, Moringen
 Tel.: 05554/390438
 Jessica Jung, Elvese
 Tel.: 0162/2085673

Wir bieten für Ihr Kind:
 Kurz- und Langzeitbetreuung
 Ferienbetreuung
 Randzeitenbetreuung

Haben Sie Fragen oder möchten Sie mehr über unsere Arbeit 
erfahren, dann würden wir uns freuen, wenn Sie, ganz 
unverbindlich, mit uns Kontakt aufnehmen.

... STADTVERWALTUNG HARDEGSEN

Vor dem Tore 1, 37181 Hardegsen
Telefon:    05505/503-0
E-Mail:    info@hardegsen.de
Internet:    www.hardegsen.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. 

... DAS BÜRGERBÜRO
Monika Richers   Tel.: 05505/503-38
Melissa Lehfeld   Tel.: 05505/503-35

E-Mail:   buergerbuero@hardegsen.de

Öfffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. 

... DIE JUGENDPFLEGE
Kyra Kammann
Lisa Hartmann
In der Verwaltung   Tel.: 05505/503-45
Im Jugendzentrum  Tel.: 05505/999742
Mobil    Tel.: 0159-01200603
E-Mail:   jugendpflege@hardegsen.de

Öffnungszeiten im Jugendzentrum
Siehe Bekanntmachung auf der Website

... BEAUFTRAGTER FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG
Michael Till   Tel.: 05505/96206
E-Mail:      mitill@t-online.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung 

... DIE FAMILIEN- UND GENERATIONENBEAUFTRAGTE
Lisa Hartmann   Tel.: 05505/503-45
    Fax: 05505/503-33
E-Mail:          familiengenerationenbeauftragte@hardegsen.de

Gesprächstermine nach Vereinbarung
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... SOZIALVERBAND DEUTSCHLAND (SoVD)
ORTSVERBAND HARDEGSEN
Der SoVD ist Niedersachsens größter Sozialverband und berät 
rund um die Themen Rente, Pflege, Gesundheit, Behinderung, 
Hartz IV und Patientenverfügung/ Vorsorgevollmacht. 
Der Ortsverband steht für Fragen zur Verfügung, vermittelt 
Termine im SoVD-Beratungszentrum Northeim und bietet 
Treffen und Vorträge an. Termine nach Vereinbarung.
Ansprechpartner:
Elke Witt  (kom. 1. Vorsitzende) Tel.: 05505/5940
Eberhard Dreiwes (2. Vorsitzender) Tel.: 05505/5898

... EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE
Am Hagen 2   37181 Hardegsen
Tel. 05505/2492   Fax. 05505/959696
E-Mail: KTS.Hardegsen@evlka.de
Homepage: www.kita-hardegsen.de
Leitung:     Birgit Warnecke
1 Vormittagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 12:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 13:00 Uhr
1 Ganztagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 15:00 Uhr
Sonderöffnungszeit:     7:30 -   8:00 Uhr,
    15:00 - 16:00 Uhr
2 Krippengruppen
Betreuungszeit:      8:00 - 16:00 Uhr  
    (Außenstelle im Hagenhaus)
      7:30 - 16:00 Uhr 
    (im Kita-Gebäude)

... KINDERTAGESSTÄTTE GLADEBECK
Kinderkrippe
Brandesstraße 6   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/1312
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Leitung:     Maren Bärwald
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr

... KINDERTAGESSTÄTTE HETTENSEN
Bramburgstraße 13  37181 Hettensen
Tel.: 05505/2541
E-Mail: kita.hettensen@hardegsen.de
Leitung    Janine Fellenberg-Hammesfahr
1 Krippen- und 1 Kindergartengruppe
Kernbetreuungszeiten:   7:30 - 15:30 Uhr

... POSTSTELLE IM REWE-MARKT
Am Gladeberg   37181 Hardegsen
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   9:00 - 18:00 Uhr
Samstag    9:00 - 16:00 Uhr

... BRUSTKREBS SELBSTHILFEGRUPPE
Frauen helfen Frauen
Elisabeth Nietmann  Tel.: 05505/2077

... KINDERKISTE ELTERNINITIATIVE HARDEGSEN E.V.
Am Gladeberg 8a   37181 Hardegsen
Tel: 05505/999393  Fax: 05505/9409436
Internet: www.kinderkiste-hardegsen.de
E-Mail: felix.leist@kinderkiste-hardegsen.de
Leitung:    Felix Leist
1 Krippengruppe
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Ganztagsgruppe 
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Vormittagsgruppe mit Betreuung von Integrationskindern
Betreuungszeit:     7:30 - 14:00 Uhr
In allen o.g. Gruppen gibt es verlängerte Öffnungszeiten. 
Die Betreuung ist von 7:00 - 17:15 Uhr möglich.
3 Hortgruppen
Betreuungszeit:    13:00 - 17:15 Uhr
In den Schulferien und an schulfreien Tagen 
(außer der Schließzeit)    7:30 - 17:15 Uhr

... EVANGELISCHER KINDERGARTEN HEVENSEN
Mühlenstraße 3   37181 Hevensen
Telefon: 05503/3444  Fax: 05503/803873
E-Mail: KTS.Hevensen@evlka.de
Leitung:     kom. Eva-Maria Bahlmann
2 Vormittagsgruppen ab 2 Jahren
Betreuungszeiten:     7:30 - 12:30 Uhr 
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 14:00 Uhr

... FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige.
Wenn Sie Interesse bzw. das Bedürfnis haben sich über Sucht, 
Suchtmittel und Hilfsmöglichkeiten zu informieren, bieten wir 
Ihnen die Möglichkeit unsere offene Orientierungsgruppe zu 
besuchen. 
Jeden Dienstag von 18:30 bis 20:30 Uhr im Gemeindehaus der 
KG St. Margarethen, Im alten Dorfe 4, 37079 Holtensen.
Weitere Informationen bei:
Jürgen Fischer   Tel.: 0178 1481837
Stephan Hepe    Tel.: 0551/5042896
Unser Team besteht aus ehrenamtlichen Suchtkrankenhel-
fer/innen, die jederzeit angerufen werden können. Falls Sie uns 
persönlich nicht erreichen, sprechen Sie bitte auf den Anrufbe-
antworter, wir rufen auf jeden Fall zurück. 
Weitere Informationen: www.neue-suchtselbsthilfe.de oder 
schreiben Sie uns: info@neue-suchtselbsthilfe.de 

...KFZ-ZULASSUNGSSTELLE LANDKREIS NORTHEIM
Öffnungszeiten:
Montag  8:00 - 11:30 Uhr
Dienstag  8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag  8:00 - 11:30 Uhr
Samstag  geschlossen

... KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
Öffnungszeiten:
Sonntag    10:00 - 10:30 Uhr
Donnerstag   15:00 - 16:00 Uhr
Die Buchausgabe ist kostenlos.
Romane, Sachbücher, Biografien, Kinder- und Jugendbücher 
sowie CD´s immer aktuell.

... KULTURINITIATIVE HARDEGSEN
Im Muthaus der Burg Hardeg
Bürozeiten:
Dienstag    10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/505890  Fax.: 05505/505892
E-Mail: info@kultur-in-hardegsen.de
Internet: www.kultur-in-hardegsen.de

Kindergarten im Pfarrhaus
An Thie 3   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/8633993
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  15:30 - 16:00 Uhr

... SELBSTHILFEGRUPPE FÜR NARKOLEPSIE UND
    IDIOPATHISCHE HYPERSOMNIE
Tanja Deppe   Tel.: 015127150418
www.schlafkrankheiten.info
shg-northeim@schlafkrankheiten.info

sind für Sie da...
WirWirWir
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Festumzug anlässlich des Burgfestes 
am Sonntag, den 01. September 
Am Sonntag, den 01.bSeptember, 
lädt die Stadt herzlich zum Festumzug 
anlässlich des Burgfestes ein. Der Um-
zug beginnt um 11:00 Uhr in der Stra-
ße „Am Gladeberg“.  

Im Folgenden finden Sie wichtige Hin-
weise zum Ablauf.

Parkverbot & Straßensperrung 

Um einen reibungslosen Ablauf des 
Festumzugs zu gewährleisten, gilt am Sonntag von 08:00 Uhr 
bis 14:00 Uhr ein Parkverbot entlang der gesamten Umzugs-
strecke. Wir bitten alle Anwohnerinnen und Anwohner sowie Be-
sucherinnen und Besucher, ihre Fahrzeuge rechtzeitig umzu-
parken.

Außerdem sind zahlreiche Straßen und die Zufahrten zu diesen 
in der Zeit des Umzuges temporär gesperrt. 

Die Umzugsstrecke verläuft wie folgt:
- Aufstellung in der Straße „Am Gladeberg“ vom Rewe Rich-

tung Schulstraße
- Göttinger Straße bis zum Kreisel
- Mühlenstieg 
- Sohnreystraße
- Bahnhofstraße wieder zurück zum Kreisel
- Durch die Innenstadt mit Vor dem Tore und Lange Straße
- Durch die Burgstraße auf das Festgelände (nur Fußgrup-

pen)

Werfen Sie dazu gerne auch einen Blick auf die Karte.

Festliche Dekoration

Wir möchten die Strecke des Umzugs besonders festlich gestal-
ten. Dieses ist allerdings nur mit Hilfe der Anwohner möglich. Da-
her werden in der Woche vor der Veranstaltung Fähnchen in die 
Briefkästen entlang der Route verteilt. Wir laden Sie herzlich 
ein, diese Fähnchen zu nutzen, um Ihre Grundstücke zu schmü-
cken und somit zur festlichen Atmosphäre beizutragen.

Sollten Sie auch die Möglichkeit haben, eine Wimpelkette (10 
Meter) über die Straße zu spannen (zum Beispiel zu ihrem Nach-
barn gegenüber), melden Sie sich gerne bei uns. 

Programm

Der Festumzug wird von zahlreichen Gruppen und Vereinen un-
serer Stadt gestaltet. Daran teilnehmen werden sowohl Fuß-
gruppen als auch Festwagen und Musikzüge. Wir möchten uns 
jetzt schon einmal bei allen Teilnehmern herzlich bedanken. 

Der Arbeitskreisumzug freut sich auf eine schöne Veranstal-
tung! 

Thomas Plessmann, Timo Rien, Carsten Schroller, Sven Jeru-
sel, Peter Volkmar, Dieter Stange, Jennifer Engling und Nadine 
Paul

Kontakt bei Fragen zum Festumzug: 
Nadine Paul, paul@hardegsen.de, 05505 50313

August 2024
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Familien-Sonntag anlässlich der 700-Jahr-Feier des 
Muthauses Hardegsen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am Sonntag, den 1. September 2024, laden wir Sie 
herzlich zu einem besonderen Ereignis ein: dem 
Familien-Sonntag anlässlich der 700-Jahr-Feier 
des Muthauses. Dieses historische Jubiläum bie-
tet eine wunderbare Gelegenheit für Jung und Alt, 
einen erlebnisreichen Tag voller Spaß und Unterhaltung zu ver-
bringen.

Der Familien-Sonntag beginnt um 13:00 Uhr und endet um 
18:00 Uhr. Freuen Sie sich auf eine Vielzahl von Aktivitäten und 
Attraktionen, die für Groß und Klein etwas zu bieten haben. Die 
Rollenrutsche verspricht prickelndes Vergnügen, während der 
Spielpark den Kleinen in einem sicheren Umfeld Raum zum To-
ben und Spielen bietet. Testen Sie Ihre Stärke beim "Hau den Lu-
kas" und beweisen Sie Ihre Geschicklichkeit an der Kletter-
wand. Für noch mehr Spaß sorgt die große Hüpfburg, und eine 
Abkühlung bieten Wasserspiele. Lassen Sie Ihre Kinder in fan-

tasievolle Rollen schlüpfen beim Kinderschminken oder gehen 
Sie gemeinsam auf eine spannende Schnitzeljagd. Musik- und 
kreative Bastelaktionen beflügeln die Fantasie. Zudem wird es 
noch viele weitere Angebote geben, die den Tag zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen.

Parallel zu den zahlreichen Attraktionen findet ein abwechs-
lungsreiches Bühnenprogramm statt, das für zusätzliche Unter-
haltung sorgt. Freuen Sie sich auf mitreißende Musikdarbietun-
gen, spannende Aufführungen und vieles mehr.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt. Es erwartet 
Sie eine große Auswahl an leckeren, süßen Köstlichkeiten, die 
Ihren Gaumen verwöhnen werden.

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen und darauf, ge-
meinsam mit Ihnen dieses besondere Jubiläum zu feiern. Las-
sen Sie uns zusammen einen unvergesslichen Tag im Zeichen 
der Familie und der Gemeinschaft verbringen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Orgateam 

Erfahren Sie mehr über das Projekt mit unseren 
Grundschülern „Kommunen blühen auf" 

Letztes Jahr wurde bereits über das Projekt mit unseren Grund-
schülern berichtet. Dabei geht es darum, dass das Institut für all-
gemeine und angewandte Ökologie e.V. hier in Hardegsen das 
Projekt „Kommunen blühen auf“ bereits umgesetzt haben. 

Dabei wurden kleinere Flächen im Stadtgebiet mit Einbezie-
hung der Schüler der Grundschule Hardegsen zu Blühflächen 
umgestaltet. Dazu zählt eine Fläche zwischen dem Mehrgene-
rationenplatz „Am Büh“ und dem Sportplatz und eine Fläche di-
rekt bei der Grundschule.

Die Bilder zeigen, wie toll die angelegten Blühflächen aussehen. 
Das Projekt wird von der BINGO-Umweltstiftung gefördert. 

Über die vielen Blumen und das Beerenobst freuen sich nicht 
nur die Grundschüler, sondern auch alle Beteiligten und natür-
lich die Spaziergänger. Schauen wir mal, wie das spanende Pro-
jekt weiter geht. Hoffentlich kommen auch bald die Esel von der 
Grundschule an ihren Bestimmungsort. Die können dann gleich 
die Blühflächen mit bestaunen.

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

www.oeko-institut-hardegsen.de
www.sehen-lernen.or
www.erkundungspunkte-hardegsen.de
www.insektentraeume.org
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Das Muthaus Teil 1
Vom gewachsenen Stein zum Bauwerk

Die harte Arbeit im Steinbruch

Für den Bau eines monumentalen Gebäudes wurden sehr viele 
gleichmäßig gewachsene und widerstandsfähige Steine benö-
tigt. Dafür wurde von der Bauherrschaft ein möglichst nah gele-
gener Steinbruch gekauft oder gemietet.

Das Muthaus wurde aus Quadern des feinkörnigen, dickbanki-
gen Bausandsteins der Solling-Formation errichtet. Dieser steht 
in drei Steinbrüchen in der unmittelbaren Umgebung an:

- Am Hagen, ca. 250 m in nordwestlicher Richtung vom Bau-
platz auf gleicher Höhe gelegen

- Auf der Niedeck, ca. 600 m nördlich, zwischen Baustelle und 
Steinbruch liegt das Espoldetal

- In der Hünscheburg, ca.1,2 km nördlich, dazwischen eben-
falls das Espoldetal

Im Steinbruch arbeiteten unter der Anleitung eines Meisters 
Steinbrecher, mittelhochdeutsch: stainprecher, brechere. Die 
lateinische Berufsbezeichnung war fractor lapidum, das Wort la-
pidar (kurz und bündig, wuchtig) leitet sich hier von ab. Die 
Mannschaft der Steinbrecher wurde von Hilfsarbeitern unter-
stützt, den Schutträumern.

Die Arbeit war kräftezehrend, gefährlich und schlecht bezahlt. 
Steinbrecher arbeiteten entweder als Taglöhner oder erhielten 
nach Anlieferung und Abnahmekontrolle auf der Baustelle 
Stücklohn ausbezahlt. Das Handwerkszeug bestand im We-
sentlichen aus Spitzhacken, Keilen, Meißeln, Fäusteln, 
Steinsägen und Brechstangen.

Obwohl die mittelalterlichen Großbauten ohne die Schwerstar-
beit der Steinbrecher nicht hätten errichtet werden können, wer-
den sie in der zeitgenössischen Literatur kaum erwähnt. Ebenso 
wenig sind mittelalterliche Darstellungen von Arbeiten im Stein-
bruch überliefert.

Lediglich der impressionistische Maler Robert Sterl (1867-
1932), Sohn eines Steinmetzes aus der sächsischen Schweiz 
setzte mit seinen zeitlosen Bildern der harten Arbeit im Stein-
bruch ein Denkmal.

Die Steinbrecher benötigten genaue Kenntnisse über die Be-
schaffenheit des gewachsenen Steins in der Wand. Manches 
Gestein ist zu weich. Besonders im Sandstein gibt es sehr dün-
ne, poröse Schichten in der Formation. Der Stein bricht ausei-
nander, wenn er bearbeitet wird. Außerdem muss der Steinbre-
cher den Verlauf von Gesteinsschichten genau beachten, um 

große Steinblöcke gezielt entlang solcher Schichten mit Ham-
mer und Muskelkraft zu spalten. Dabei werden die vom Auftrag-
geber vorgegebenen Abmessungen schon berücksichtigt.

Gelegentlich arbeiteten im Steinbruch auch Steinmetze (mittel-
hochdeutsch Vorslegere, Bossierer). Oft waren diese aber auf 
der Baustelle direkt beschäftigt und verfeinerten die grob be-
hauenen Steine.

Zum Ablösen mächtiger Felspartien vom Massiv wurde in man-
chen Steinbrüchen über der Bruchsohle eine horizontale 
Schichtfuge ausgehauen und bis zu einer ausgeprägten senk-
rechten Kluft vorgetrieben. So wurde die Felswand bis zu zwei 
Meter hoch unterhöhlt und mit Holz oder später mit Steinblöcken 
abgestützt. Erreichte die Unterhöhlung die notwendige Tiefe so 
konnten die hölzernen Stützen mit Feuer weggebrannt oder die 
steinernen Stützen weggesprengt werden. 

Die Wand fiel und Aussschläger und Hacker bereiteten das ge-
wonnene Material auf.

Vor dem Transport vom Steinbruch zur Baustelle wurden die ge-
brochenen Quader auf eine grobe Fertigform zugerichtet, um 
das Transportgewicht möglichst gering zu halten (Ein Kubik-
meter Sandstein wiegt ca. 2.500 bis 3.000 kg).

Quellen:
www.mittelalter-lexikon.de/wiki/Steinbrecher
www.altes-handwerk.dieter-krieger.de/Handwerk/steinhauer
www.pierres-info.fr/dessins_peintures_3
www.steinbruchfuehrungen.de/geschichte

Transport der Steine

Über den Transport der Steine aus den Steinbrüchen zur „Bau-
stelle Muthaus“ liegen keine Informationen aus gesicherten 
Quellen vor. Es kann nur spekuliert werden. 

In nachempfundenen Zeichnungen und Gemälden erkennt man 
Wagen mit Holzrädern, die entweder von Ochsen oder Pferden 
gezogen wurden. Es muss ein sehr beschwerlicher Weg gewe-
sen sein, besonders von der Hünscheburg oder von der Nie-
deck hinunter ins sumpfige Espoldetal und dann am Kleekamp 
entlang über den Hagen zur Baustelle.

Andreas Lindemeier

wird fortgesetzt
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STADTRADELN 2024 in Hardegsen
Hardegsen beste Kommune im Landkreis Northeim

Die Kampagne STADTRADELN des Klimabündnis hat in Har-
degsen vom 26. Mai bis zum 15. Juni 2024 stattgefunden. Ins-
gesamt haben 220 aktive Radler in 18 Teams 65.644 Rad-
Kilometer gesammelt und so 11 Tonnen Co2 vermieden. 

Damit liegt Hardegsen in diesem Jahr im Ranking der Kommu-
nen des Landkreises Northeim auf Platz 1. Niedersachsenweit 
belegen wir derzeit (die Kampagne läuft in einigen Kommunen 
noch) bei den Städten unter 10.000 Einwohnern den 3. Platz 
(von 57). 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Radlerinnen und Radlern, 
die an der Aktion teilgenommen haben! Jeder einzelne Kilome-
ter zählt letztendlich in das Gesamtergebnis, trägt dazu bei die 
Gesundheit zu fördern und Co2 zu vermeiden. Vor allem geht es 
aber in der Kampagne um den Spaß und die Motivation zum 
Radfahren. 

Die besten Teams

Bei der Abschlussveranstaltung am 20. Juni im Bürgerpark 
stand unter anderem die Ehrung der besten Teams des STADT-
RADELN-Wettbewerbs auf dem Programm. Die drei Teams mit 
den herausragendsten Leistungen (km pro Kopf) wurden mit ei-
ner Urkunde geehrt und erhielten den Titel beste Drahtesel-
Herde 2024 sowie einen Gutschein für ihre gemeinsamen An-
strengungen und ihren Teamgeist. 

Team Platz 1: Die Stiegsfeldbiker mit 914 km pro Person

Team Platz 2: Die Kyffhäuser Hardegsen mit 706 km pro Person

Team Platz 3: Das Team Hettensen mit 472 km pro Person

Auch bei der Siegerehrung des Landkreises waren viele Har-
degser Teams unter den Gewinnern. In der Kategorie radelak-
tivstes Team haben die Stiegsfeldbiker den 1. Platz erreicht. In 
der Kategorie radelaktivstes Unternehmen erkämpfte sich das 
Team BAUER den 3. Platz und bei den radelaktivsten Vereinen 
lagen die Kyffhäuser auf Platz 2 sowie Lenas Kangoo Club auf 
dem 3. Platz.

Hardegser Drahtesel 2024

Besondere Ehre wurde Jenen zuteil, die während des Aktions-
zeitraums mehr als 400 Kilometer auf dem Fahrrad zurückleg-
ten. Diesen unermüdlichen Radfahrern wurde der Titel "Hardeg-
ser Drahtesel 2024" verliehen. Jeder Drahtesel erhielt eine Ur-
kunde und ein Schlüsselband als Zeichen der Anerkennung. 

Top 20

1. Bernhard Fentzke 1811 km

2. Uwe Heine 1718 km

3. Norbert Herre 1521 km

4. Detlef Koschmieder 1366 km

5. Reinhard Beneke 1264 km

6. Detlef Hoppe 1194 km

7. Gordon Scharff 1022 km

8. Reiner König 1014 km

9. Dietmar Müller 1002 km

10. Lena Marie Pramann 1000 km

11. Sascha Weidhüner 1000 km

12. Sven Büchler 903 km

13. Michael Hüpeden 891 km

14. Oliver Pocha 865 km

15. Klaus Böker 864 km

16. Kai Denk 811 km

17. Michael Henne 761 km

18. Katharina Westphal 743 km

19. Dieter Ebbighausen 740 km

20. Claudia Körner 735 km

Über 700 Kilometer geradelt sind außerdem:

Janine Fellenberg-Hammesfahr und Anika Herre 

Über 600 Kilometer geradelt sind:

Michael Becker, Hartmut Gerke, Kai Schlemme, Manfred Kohrs, 
Winnie Thielbeer und Michael Jordan

Über 500 Kilometer geradelt sind:

Tobias Westphal, Holger Wagner, Florian Fesser, Manfred Schö-
fer, Björn Zwer, Dani mit Yuna Lüdeke, Petra Gerke, Astrid Zettl, 
Olaf Düvel, Helge Ostertag, Michael Wiechert, Konstanze 
Schönthal, Tim Herzog und Mario Mesecke 

Über 400 Kilometer geradelt sind:

Björn Grünhagen, Ralf Stutz, Rainer Körner, Antoine Fourrière, 
Nicole Hüpeden, Olaf Müller, Nico Jurisch, Matthew Linne, 
Jens-Georg Eberwien, Eckhard Henne, Lena Mennerich, Ma-
ren Becker, Jutta Kohrs, Rüdiger Abstoss, Oliver Schütte, Thor-
sten Linne, Helge Hammesfahr, Stefanie Bartosch, Valentina Ar-
nemann, Alena Strüber, Arthur Gert Bredenschey und Joshua 
Vogt

Die drei besten Teams: links im Bild das Team Hettensen 
in der Mitte die Kyffhäuser und rechts die Stiegsfeldbiker

13 der besten 20 Radlerinnen und Radler 2024
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400 Kilometer oder mehr geradelt: die Hardegser 
Drahtesel 2024

Feierabend-Radeln 

An den Freitagen im Aktionszeitraum fand jeweils um 17:00 Uhr 
das Feierabend-Radeln statt. Auf drei gemeinsamen Radtouren 
wurden so viele Kilometer gesammelt. 

Besonders bedanken möchten wir uns hier bei dem Heimatver-
ein Lutterhausen und bei der AWO Hardegsen, welche jeweils 
nach den Radtouren für kühle Getränke und Bratwurst gesorgt 
haben. 

Die Bilder sind sowohl bei der Abschlussveranstaltung als auch 
bei den drei Feierabend-Radeln Terminen entstanden. 

Fotos: Ulrich Böhmke

3. Feierabend-Radeln im Wald zwischen Hardegsen und 
Üssinghausen

2. Feierabend-Radeln auf dem Weg nach Lutterhausen

Am Kurpark 1   -   37181 Hardegsen

Tel. 05505/2432  
 www.gruener-laden-krull.de

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.: 09:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

Sa.: 09:00 - 13:00 Uhr
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Schöne
Plätze in
Hardegsen
An der Niedeck 

Ehrenamtliches Engagement
In Hardegsen und den dazugehörigen 11 Ort-
schaften gibt es viele schöne Orte und Plät-
ze. Diesmal kommen die Bilder und Impres-
sionen aus der hiesigen Kernstadt von einer 
Spaziergängerin, die sich über die schönen 
Blumen am Straßenrand erfreut. Viele Ei-
gentümerinnen und Eigentümer pflegen 
und hegen nicht nur ihr Eigenheim, sondern 
auch öffentliche Flächen vor ihrer Haustür. 
Die dann so toll aussehen wie z.B. An der 
Niedeck. Ganz herzlichen Dank an ALLE, die mithelfen und die öffentlichen Flächen zum „Strahlen“ bringen. 

Machen Sie mit und senden Sie uns Ihre Aufnahmen von Ihrem Lieblingsplatz. Dann haben alle Leser*innen auch ein Stück von Ih-
rem Glück. 

Neue ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte wur-
de in ihr Amt berufen
Die Stadt Hardegsen freut sich, die Berufung von Nadine Schil-
lig zur neuen ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftragten be-
kannt zu geben. Der Rat der Stadt Hardegsen hat die Berufung 
von Frau Schillig in seiner Sitzung am 10.07.2024 beschlossen. 
Dieses wichtige Ehrenamt wurde nach Ausscheiden der bisheri-
gen Amtsinhaberin Hanna Bludau neu besetzt.

Frau Schillig freut sich auf die Herausforderung. Mit der Über-
nahme der ehrenamtlichen Aufgabe möchte sie ihren Beitrag für 
ein weiteres Miteinander aller Bürgerinnen und Bürger leisten, 
erklärte sie bei ihrer Vorstellung vor dem Rat der Stadt Hardeg-
sen.

Die ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte trägt zur Verwirk-
lichung der Gleichstellung von Frauen und Männern bei. Sie un-
terstützt die Stadt bei der Umsetzung des Gleichstellungsge-
bots. Sie wirkt bei allen Maßnahmen und Vorhaben mit, die Aus-
wirkungen auf die Gleichstellung von Frauen und Männer haben 
könnten. Die Aufgaben der ehrenamtlichen Gleichstellungsbe-
auftragten umfassen die Beratung von Bürgerinnen und Bür-
gern in Gleichstellungsfragen. Durch die Einbindung in die politi-
schen Gremien, die Ausstattung ihrer Funktion mit Rechten und 
Mitwirkungs- und Einflussmöglichkeiten kann sich die ehren-
amtliche Gleichstellungsbeauftragte wirkungsvoll in die Gestal-
tung kommunaler Aufgaben einbringen und fördert damit die 
Gleichberechtigung in der Stadt Hardegsen.

Bürgerinnen und Bürger können sich mit Anliegen und Fragen 
an die neue Gleichstellungsbeauftragte wenden. Die Kontakt-
daten und Sprechzeiten werden in Kürze auf der Webseite der 
Stadt Hardegsen veröffentlicht.

Die Stadt Hardegsen wünscht Frau Schillig viel Erfolg und freut 
sich auf eine gute Zusammenarbeit. 

Neue Mitarbeiterin für das Rathaus
Frau Stefanie Brendel, wohnhaft in Nörten-Hardenberg, hat am 
01.07.2024 die Nachfolge im Fachbereich I für Frau Julia Leif-
heit angetreten.

Frau Brendel ist ausgebildete Verwaltungsfachangestellte und 
verfügt über viel Erfahrung als Standesbeamtin und im Fried-
hofswesen.

Die Stadt Hardegsen begrüßt Frau Brendel ganz herzlich und 
wünscht ihr viel Erfolg bei der Arbeit.

von links: Personalratsvorsitzende Melissa Lehfeld, 
Bürgermeister Lars Gunnar Gärner, Stefanie Brendel, 

Fachbereichsleiter FB I Klaus Kandziora
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Verabschiedung einer langjährigen verdienten 
Mitarbeiterin 

Die Stadt Hardegsen verabschiedet sich von der langjährigen 
und verdienstvollen Mitarbeiterin, Frau Julia Leifheit, die nach 
über 26 Jahren im Dienst der Stadtverwaltung ab dem 
01.07.2024 neue berufliche und private Wege einschlägt.

Frau Leifheit begann im Jahr 1998 ihre Karriere bei der Stadt 
Hardegsen und war seitdem durch ihre Fachkompetenz, ihre effi-
ziente Arbeitsweise eine verdiente und zuverlässige Mitarbeite-
rin der Stadtverwaltung. 

Besonders ihre Arbeit im Standesamt, wo sie zahlreiche Braut-
paare auf den Weg in die Ehe begleitete und im Friedhofsamt, 
wo sie einfühlsam und kompetent in schweren Stunden den 
Trauernden zur Seite stand wurden sehr geschätzt. Frau Leif-
heit hatte für die Bürgerinnen und Bürger und für die Kollegen im-
mer ein offenes Ohr und war stets mit Rat und Tat zur Stelle. 

Frau Leifheit hat sich darüber hinaus im Bereich Kultur- und Hei-
matpflege in Hardegsen eingesetzt und zahlreiche Projekte mit 
betreut. Beispielhaft war der Tag des offenen Denkmals, die Or-
ganisation touristischer Führungen, die fortlaufende Betreuung 
des Hardegser Fotomuseums oder den ersten deutsch-
japanischen Kunst- und Kulturdialog.

Frau Leifheit war eine motivierte Mitarbeiterin in unserem Team 
der Stadtverwaltung und wird durch ihren unermüdlichen Ein-
satz und ihrer positiven Energie eine große Lücke hinterlassen. 
Sie wurde von den Bürgerinnen und Bürgern sowie den Kolle-
ginnen und Kollegen sehr geschätzt.  

Wir wünschen Frau Leifheit für den neuen Lebensabschnitt al-
les Gute, viel Erfolg und Freude. Möge sie an ihrem neuen Ar-
beitsplatz ebenso viel Anerkennung und Zufriedenheit finden, 
wie sie es bei uns getan hat.

Zum Abschied
Liebe Leser*innen,

es ist erschreckend, wie schnell diese schöne Zeit vergangen 
ist. Zum 31.07. endet mein Bundesfreiwilligendienst im Wild-
park Hardegsen, durch den ich so viele Erfahrungen sammeln 
konnte. 

Es ist schwer zusammenzufassen, was ich in dem vergangenen 
Jahr alles erlebt habe und was mir am besten gefallen hat und 
was ich am meisten vermissen werde. Fest steht, dass die Ar-
beit im Wildpark sehr vielfältig ist und jeder Tag voller Überra-
schungen steckt. Während des Dienstjahres konnte ich viel 
über den Umgang mit Tieren lernen und über das Jahr hinweg 
verfolgen, wie ihr Vertrauen zu mir gewachsen ist. Dabei habe 
ich gelegentlich persönliche Grenzen überwunden und auch 
viel über mich selbst gelernt. Natürlich gab es auch handwerk-
lich einiges zu tun, wodurch ich viele neue Dinge ausprobiert ha-
be, die mir in Zukunft im Leben nützlich sein werden. 

Mit diesen Erinnerungen werde ich mit einem traurigen und ei-
nem lachenden Auge auf meinen Bundesfreiwilligendienst im 
Wildpark Hardegsen zurückblicken. Neben den Tieren haben 
mir die Menschen, mit denen ich zusammenarbeiten durfte, das 
vergangene Jahr so unvergesslich gemacht. Die Kolleg*innen 
vom Bauhof, der Stadtverwaltung und besonders vom Wildpark 
haben mich schnell ins Kollegium integriert und standen mir wäh-
rend des vergangenen Jahres immer mit Rat und Tat zur Seite. 
Außerdem waren es Sie, die Besucher*innen, die mir durch ihr 
positives Feedback und tolle Geschichten immer wieder gezeigt 
haben, wie wichtig die Arbeit in dem Wildpark und die Entwick-
lung von diesem ist.

Diesen Abschied möchte ich gleichzeitig nutzen, um meine 
Nachfolgerin willkommen zu heißen und ihr viel Glück für die Zu-
kunft zu wünschen.

Die besten Grüße,

Malte Klingemann
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Vorstellung der neue Kiosk
Seit dem 31.03.2023 hat der Wildpark einen eigenen Kiosk, der 
für die Besucher*innen an Wochenenden und Feiertagen von 
12:00 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet hat. Es können Getränke, 
Waffeln, Eis, Snacks, Kuscheltiere, Bücher und verschiedene 
Holzarbeiten erworben werden. Bei den einzelnen Produkten 

handelt es sich um regionale und nachhaltige Ware. Die beige-
fügten Bilder zeigen einen Teil des Kiosks. 

Es gibt immer was Neues zu entdecken! Überzeugen Sie sich 
selbst und schauen einfach am Wochenende mal rein und ge-
nießen die Sonne bei einem Kaffee auf der schönen Terrasse. 
Einfach herrlich!

Neuer Fahnenmast im Eingangsbereich 
Ein ganz herzliches Dankeschön an den Förderverein Wildpark 
Hardegsen e.V. für die Finanzierung des neuen Fahnenmastes. 
Das Aufstellen des Mastes haben die Kollegen vom Baube-
triebshof übernommen. Dadurch wird der Eingangsbereich 
leichter von ortsunkundigen Besuchern gefunden. Die tolle Idee 
zum Aufstellen des Fahnenmastes entstand in der letzten Sit-
zung des Arbeitskreises Wildpark. Die nächste Sitzung des Ar-
beitskreises findet am 05.08.2024 statt. 

Möchten Sie den Wildpark finanziell unterstützen? Dann kön-
nen Sie z.B. Pate von einem Tier im Wildpark werden? Oder 
möchten Sie den Wildpark finanziell unterstützen? Wie? Ganz 
einfach: Nehmen Sie Kontakt zu dem „Förderverein Wildpark 
Hardegsen e.V.“ unter foerderverein@wildpark-hardegsen.de 
auf. 

Sie können auch gern für Futter u.a. spenden. Die Kollegen vom 
Bauamt informieren Sie unter hauff@hardegsen.de oder 
stutz@hardegsen.de sehr gern. Vielen Dank!
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Offizielle Freigabe und Einweihung des neuen 
Parkplatzes am DGH in Asche
Der Ortsrat Asche mit dem Förderverein DGH Asche e.V. sowie 
dem Arbeitskreis „Wir für Asche“ haben zur Einweihung des neu-
en Parkplatzes am 11.07.2024 alle helfenden Hände eingela-
den. Dabei erfolgte auch die offizielle Freigabe der Parkplätze. 
Insgesamt sind auf dem Gelände des ehemaligen Friedhofs 7 
Parkplätze entstanden. 

Den Zuschuss-Antrag zum Bau der Parkplätze hatte der Ortsrat 
Asche bereits am 11.11.2022 gestellt. Die Kosten wurden mit 
6.500,00 € beziffert. Alle Arbeiten werden in Eigenleistung er-
bracht. Dem Antrag wurde am 23.11.2023 einstimmig zuge-
stimmt und die Stadt Hardegsen hat sich bereit erklärt, sich an 
dem Vorhaben mit 50 % der Kosten, maximal aber 3.250,00 Eu-
ro, zu beteiligen.  

Daraufhin wurden alle wichtigen Voraussetzungen geklärt und 
ein Bauantrag musste gestellt werden. Die Baugenehmigung 
für den Bau des Parkplatzes wurde dann am 05.07.2023 erteilt. 
Dabei waren insbesondere die Nebenbestimmungen und Hin-
weise einzuhalten. Bevor mit den Ausführungsarbeiten begon-
nen werden konnte, musste die Auflage gem. Nr. 2 nach dem 
Nieders. Bestattungsgesetz erfüllt sein. Das bedeutete, dass 
erst einmal der „ehemalige“ Friedhof entwidmet werden musste.

Eine entsprechende Sitzungsvorlage zur Empfehlung wurde für 
den Verwaltungsausschuss am 31.07.2023 mit Beschlussfas-
sung für den Rat am 26.09.2023 vorbereitet. Der entsprechende 
Ratsbeschluss wurde in der Sitzung am 26.09.2023 gefasst. Da-
nach musste die Entwidmung durch Allgemeinverfügung be-
kanntgemacht werden, da eine vierwöchige Einspruchsfrist ab-
gewartet werden musste. 

Erst dann – es war bereits November 2023 – konnte mit dem 
Bau des Parkplatzes begonnen werden. Trotz der widrigen und 
extrem nassen Witterungsverhältnisse incl. Schneefall Ende No-

vember 2023 ist es allen Beteiligten gelungen, die Arbeiten aus-
zuführen und den Parkplatz fertig zu stellen. Das Beste ist, der 
Kostenrahmen wurde eingehalten. Denn die Endabrechnung 
weist einen Betrag von 6.200,00 € aus, so dass nur ein Zu-
schuss in Höhe von 3.100,00 € gezahlt werden musste. 

Ganz herzlichen Dank an alle Beteiligten! 
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Ortsschild von Gladebeck
Zum wiederholten Male ist das Ortsausgangsschild am Paren-
ser Weg in Gladebeck gestohlen worden. Der Diebstahl des 
Straßenschilds ist nicht nur ein ärgerlicher Vorfall, sondern stellt 
auch einen strafrechtlich relevanten Eingriff in die Straßenver-
kehrsordnung dar.

Das Entfernen von Straßenschildern kann schwerwiegende Fol-
gen haben. Straßenschilder dienen der Orientierung und der Si-
cherheit im Straßenverkehr. Ihr Fehlen kann zu gefährlichen Si-
tuationen führen, besonders für ortsunkundige Fahrer und Ret-
tungsdienste. Der Diebstahl eines Straßenschilds ist daher kein 
Kavaliersdelikt, sondern ein ernstzunehmender Eingriff in die 
öffentliche Ordnung.

Die Gemeindeverwaltung hat bereits Strafanzeige gegen unbe-
kannt erstattet. Der Diebstahl eines Straßenschilds wird straf-
rechtlich verfolgt und kann mit empfindlichen Geldstrafen oder 
sogar Freiheitsstrafen geahndet werden.

Wir möchten die Bevölkerung eindringlich darauf aufmerksam 
machen, dass das Entfernen von Straßenschildern nicht nur ille-
gal, sondern auch gefährlich ist. Solche Handlungen gefährden 
die Sicherheit in unserem Ort und können nicht toleriert werden.

Hinweise, die zur Ergreifung der Täter führen, können bei der ört-
lichen Polizeidienststelle abgegeben werden.

Jede Information kann helfen, weitere Vorfälle zu verhindern 
und die Sicherheit in unserem Ort zu gewährleisten.

Auszeichnung „Insektengarten“ vom NABU 
Eine ganz tolle Auszeichnung für die ehrenamtliche Pflege und 
das Engagement einer öffentlichen Fläche hat Herr Rainer Lut-
ter aus Lichtenborn, der Eigentümer des angrenzenden 
Grundstückes ist, von dem NABU – Naturschutzbund Deutsch-
land – erhalten. 

Herr Lutter schreibt dazu: 

„Der NABU hat meinen Garten ausgezeichnet. Darüber freue 
ich mich. Die Stadt Hardegsen hat dazu beigetragen. Durch den 
Abschluss des Gestattungsvertrages, der mich berechtigt, den 
Randstreifen zwischen Straße und Grundstücksgrenze mit in-
sektenliebenden Pflanzen zu bepflanzen. Diese Vereinbarung 
wurde vor ein paar Jahren nach dem Vorbild der Stadt Hann. 
Münden abgeschlossen.“

Danke Herr Lutter für Ihr tolles Engagement für die Umwelt. 

Wissenswert ist, dass der NABU seit 125 Jahren ein Zuhause 
für alle, die sich für Natur und Umwelt engagieren, ist. Egal ob im 
Pulli oder Anzug – Naturschutz kann Jeder. Machen Sie mit?

Falls Sie auch gern eine öffentliche Fläche pflegen und hegen 
möchten, sprechen Sie 

Frau Trapp Tel. 503-61 oder trapp@hardegsen.de oder 
Frau Stutz Tel. 503-60 oder stutz@hardegsen.de an. 

Vielen Dank.

Mehrgenerationenplatz Lutterhausen
Neue Seilbahn

Der Mehrgenerationenplatz (MGP) in Lutterhausen hat letztes 
Jahr ein neues Mehrzweckgebäude mit Einrichtung einer bar-
rieregerechten WC-Anlage erhalten. Das Projekt wurde mit EU-
Mitteln aus dem Dorfentwicklungsplan gefördert. Hierüber hat 
sich nicht nur der hiesige Heimatverein Lutterhausen e.V. ge-
freut, sondern auch alle Beteiligten und Besucher und Einwoh-
ner. 

Der Spielplatz selbst hatte „gefühlt schon immer“ eine Seilbahn, 
die „heiß und innig“ geliebt wurde. Doch leider hat der „Zahn der 
Zeit“ dafür gesorgt, dass die Seilbahn stillgelegt werden musste. 
Da war guter Rat teuer und die Unfallverhütungsvorschriften 
gnadenlos. Eine neue Seilbahn musste gebaut werden. 

Dank der fleißigen und kompetenten Kollegen vom Baube-
triebshof wurde die Seilbahn neu gebaut, aufgestellt und zwi-
schenzeitlich vom „Spielplatz-TÜV“ abgenommen. Somit hat 
der MGP eine Attraktion mehr! Vielen Dank an die Kollegen. 
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Wir beraten
Sie gern!

Modellprojekt KOOPERATIV
Neuste Informationen: Gründung Runder Tisch Artenviel-
falt im Landkreis Northeim 

Um die Natur und die biologische Vielfalt zu schützen, gibt es im 
Landkreis Northeim viele Initiativen und Projekte. Eines davon 
ist das Projekt KOOPERATIV 
(www.uni-goettingen.de/kooperativ/projekt), bei dem allein in 
Hardegsen 26 Hektar mehrjährige Blühflächen durch fünf land-
wirtschaftliche Betriebe angelegt wurden (siehe Fotos). 

Um diese vielfältigen Initiativen und Projekte zusammenzubrin-
gen und dabei den Austausch auf Augenhöhe zwischen Land-
wirtschaft, Naturschutz und Kommunalverwaltung zu fördern, 
fand Ende Mai 2024 in Katlenburg-Lindau auf Einladung der Uni-
versität Göttingen und des Landvolks Northeim-Osterode (bei-
de verantwortlich für KOOPERATIV) eine Veranstaltung zur 
Gründung eines Runden Tischs Artenvielfalt statt. An der gut be-
suchten Veranstaltung nahmen VertreterInnen aus Hardegsen 
und dem ganzen Landkreis Northeim teil und diskutierten Maß-
nahmen zur Förderung der Artenvielfalt, wie Pflanzungen und 
Heckenpflege (zusammen mit Kindern), Rehkitzrettung, Wild-
tiermanagement, Käferwälle oder Blühstreifen. Konkrete Maß-
nahmen sollen schließlich vom neuen Runden Tisch in weiteren 
Veranstaltungen gemeinsam geplant und umgesetzt werden. Ei-
ne regelmäßige Öffentlichkeitsarbeit – auch im Stadtgeflüster – 
wird über die Aktivitäten informieren und Mitmachaktionen an-
kündigen. 

Im Anhang sehen Sie auch ein besonders beeindruckendes Bei-
spiel der Blühflächenentwicklung. Die Fläche ist über 7 Hektar 
groß und befindet sich in der Nähe von Dinkelhausen bei Uslar. 
Sie ist bereits aus großer Entfernung zu erkennen. Derartige Flä-
chen entstehen aktuell im ganzen Landkreis – wie auch im Be-
reich der Stadt Hardegsen – Nähe Ellierode/Lichtenborn. 

Das Projekt KOOPERATIV wird gefördert im Bundesprogramm 
Biologische Vielfalt durch das Bundesamt für Naturschutz mit 
Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nu-
kleare Sicherheit und Verbraucherschutz. Die Stadt Hardegsen 
ist ein Kooperationspartner von KOOPERATIV – wie oben be-
reits beschrieben – und von Anfang an mit dabei! 

aus dem RathausNachrichtenNachrichtenNachrichten
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STANDESAMT HARDEGSEN
VOR DEM TORE 1
37181 HARDEGSEN

Telefon  05505/503-31
E-Mail   Standesamt@Hardegsen.de

E H E S C H L I E S S U N G S T E R M I N E
S TA N D E S A M T H A R D E G S E N

TRAUZIMMER IM RATHAUS

Ganzjährig

montags und dienstags  8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr

mi�wochs   8.00 - 12.00 Uhr

donnerstags   8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr

freitags    8.00 - 12.30 Uhr 

LAUBE IM BÜRGERPARK

nur von Mai bis Oktober

montags und dienstags  8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr

mi�wochs   8.00 - 12.00 Uhr

donnerstags   8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr

freitags    8.00 - 12.30 Uhr 

RITTERSAAL IN DER BURG HARDEG

nur von Mai bis September

montags und dienstags  8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr

mi�wochs   8.00 - 12.00 Uhr

donnerstags   8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.30 Uhr

freitags    8.00 - 12.30 Uhr 

S O L LT E N S I E E I N E N A B W E I C H E N D E N T E R M I N W U N S C H
H A B E N , D A N N K O N TA K T I E R E N S I E U N S !

Für das Jahr 2025 bieten wir außerdem folgende Samstagstermine an:

10.05.2025   -   24.05.2025   -   14.06.2025   -   28.06.2025   -   12.07.2025   -   26.07.2025   -   02.08.2025
30.08.2025   -   13.09.2025   -   27.09.2025   -   11.10.2025 (nur im Rathaus)   -   25.10.2025 (nur im Rathaus)

aus dem RathausNachrichtenNachrichtenNachrichten
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Hausbesitzer im Leineweber Sechseck aufgepasst
Es gibt für Ihr Eigentum eine Förderung!

Im Rahmen der Dorfentwicklung in der Dorfregion Leineweber 
Sechseck, den Ortschaften Gladebeck, Hevensen, Lütgenrode, 
Lutterhausen, Parensen und Wolbrechtshausen, können Erhal-
tungs- und Gestaltungsmaßnahmen an ortsbildprägenden bzw. 
landschaftstypischen Gebäuden (im Regelfall vor 1950 erbaut) 
mit bis zu 40% der Nettokosten gefördert werden. Zudem 
sind auch dazugehörige Hof-, Garten- und Grünflächen förder-
fähig. 

Beispiele für förderfähige Maßnahmen sind u.a. Erneuerung der 
Dacheindeckung, Sanierung des Sichtfachwerks, Austausch 
von Holzfenstern oder Erneuerung von Fassadenbehängen. 
Falls bei Ihnen eine Maßnahme an Ihrem Gebäude ansteht, kön-
nen Sie sich hierzu von der Niedersächsischen Landgesell-
schaft mbH (NLG) als Umsetzungsbegleitung der Dorfregion 
kostenlos beraten lassen.

Weitere Infos finden Sie auf der Seite der Stadt Hardegsen unter 
www.hardegsen.de/wirtschaft-und-bauen/bauen/dorfentwicklung/
und vom Flecken Nörten-Hardenberg 
www.noerten-hardenberg.de/wirtschaft-bauen/dorfentwicklung/.

Als Ansprechpartner bei der NLG Tel: 05593- 92810 können Sie 
sich an Herrn Tim Golenia tim.golenia@nlg.de oder an Frau Si-
na Bode sina.bode@nlg.de wenden.
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Wir gratulieren
zum Geburtstagzum Geburtstagzum Geburtstag

02.08.
Heinrich Kohrs aus Espol  85 Jahre
07.08.
Heidrun Manshausen aus Hardegsen 80 Jahre
08.08.
Dorothea Wieland aus Hardegsen 85 Jahre
12.08.
Elli Ohm aus Hardegsen  90 Jahre
Rudi Hübner aus Ertinghausen  75 Jahre
Hans Salzmann aus Hardegsen  75 Jahre
Volker Sitte aus Hettensen  70 Jahre
14.08.
Edith Helms aus Hardegsen  80 Jahre
17.08.
Hans-Joachim Jerusel aus Hettensen 75 Jahre
18.08.
Volker Bockermann aus Hardegsen 70 Jahre
19.08.
Franz Plachetta aus Hardegsen  85 Jahre

21.08.
Ingrid Fentzke aus Hardegsen  85 Jahre
Christa Hillebrecht aus Ellierode  85 Jahre
Eckhard Schulz aus Asche  85 Jahre
22.08.
Helga Beckmann aus Hardegsen 85 Jahre
23.08.
Willi Fesser aus Hevensen  80 Jahre
Karl-Heinz Justinski aus Gladebeck 75 Jahre
24.08.
Reinhard Thormann aus Lutterhausen 70 Jahre
27.08.
Rita Daemelt aus Hardegsen  70 Jahre
28.08.
Ulf Reichelt aus Ertinghausen  75 Jahre
29.08.
IlonaFesser aus Hevensen  75 Jahre

WIDERSPRUCHSRECHT
Das Bundesmeldegesetz räumt jedem Einwohner die Möglichkeit ein, 
folgenden Datenübermittlungen und Auskunftserteilungen zu wider-
sprechen:
- an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, wenn Sie als Fami-

lienangehöriger (Ehegatte, minderjährige Kinder und Eltern minder-
jähriger Kinder) keiner oder nicht derselben öffentlichen-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Dies gilt nicht, soweit Daten für Zwe-
cke des Steuererhebungsrechts der jeweiligen Religionsgesellschaft 
übermittelt werden ( § 42 Abs. 2 und 3 ).

- an Parteien, und Wählergruppen und andere Träger von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher oder kommunaler Ebene (§ 50 Abs. 1, 5)

- über Alters- und Ehejubiläen an  Parteien, Wählergruppen, Mitglieder 
parlamentarischer Vertretungskörperschaften und Bewerbern für die-
se sowie an Presse und Rundfunk (§ 50 Abs. 2,5)

- Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3,5).
- an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr  

zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial zum freiwilli-
gen Wehrdienst (§ 36 Abs. 2 BMG i. V. mit § 58c Abs. 1 des Soldatenge-
setzes – SG) von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit. 

Sollten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, tei-
len Sie dies bitte schriftlich der Stadt Hardegsen - Bürgerbüro  mit. 

Die Daten beruhen auf dem Stand vom 15.07.
(Redaktionsschluss)
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Neue Gitarrenkurse der KVHS Northeim in der 
Weperschule und in Gladebeck
Auch in diesem Jahr starten ab September 2024 wieder 3 Gitar-
renkurse in der Weperschule in Hardegsen und Gladebeck.

Gitarrenkurs für Fortgeschrittene: Beginn Montag, 16.09.2024, 
Kurs Nr.: K2084H1, Gitarrenkurs für Anfänger/innen: Beginn 
Mittwoch 18.09.2024, Kurs Nr.: K2084H2

Gitarrenforum in Gladebeck/ Pfarrhaus: Beginn 05.09.2024, 
Kurs Nr.: K2084H3, (kostenfrei, für alle die Interesse und Spaß 
am Gitarre Spiel haben)

Das Gitarrenforum findet an jedem 1. Donnerstag des Monats 
um 18:00 Uhr statt.

Details entnehmen Sie bitte den Heften der KVHS Northeim 
oder den Informationen aus dem Internet.

Kursleitung: Wolfgang Hoffmann

Sie können sich ab sofort noch bei der KVHS Northeim anmel-
den oder mit mir Kontakt aufnehmen: 05505 3173.

Selbstverteidigungskurs beim TSV Gladebeck
Am letzten Samstag waren bei uns 17 Kinder und 14 Erwachse-
ne, um jeweils in 3 h einen Einblick in die Grundlagen der Selbst-
verteidigung zu bekommen. 

Bei viel Spaß sowie einer guten Mischung aus Theorie und Pra-
xis konnten wir viel Neues aus dem Kurs mitnehmen.

Beginnend mit Denkanstöße zur Achtsamkeit im Alltag, über die 
Steigerung der Selbstbehauptung bis hin zu einfachen Tipps 
zum Schutz und Selbstverteidigen bei körperlichen Auseinan-
dersetzungen.

Und wer hätte das am Anfang des Kurses gedacht, dass das 
Handy sich als so eine gute Waffe eignet und es nicht auf unsere 
Kraft alleine ankommt

Die Resonanz kurz nach den Kursen war nicht nur bei der Kin-
dergruppe hervorragend, sondern auch sehr positiv von den Er-
wachsenen.

Vielen Dank an Stefan Langfort, Martin Schäfer und Corinna 
Köpken für die Durchführung dieses Kurses mit der Akuma Dojo 
Schule in Northeim.

Ein Aufbau auf diesem Angebot beim TSV ist bereits in Planung. 
Bei Interesse meldet Euch gerne bei uns :)
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Kath. öffentliche Bücherei St. Marien 
Es ist wieder soweit! 

Die Sommerpause ist vorbei und ab Donnerstag, den 8. August, 
sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 
Und:  viele neue Bücher haben wir für Sie angeschafft. Aufgrund 
einer großzügigen Spende unseres aufgelösten Männervereins 
konnten wir außer der Reihe Bücher ordern. Dafür nochmals ein 
„Herzliches Dankeschön“. Kommen Sie und schauen selbst, 
was wir für unsere Bücherei, die übrigens nächstes Jahr ihr 70-
jähriges Bestehen feiert, gekauft haben.
Hier einen kleinen Vorgeschmack vorweg:

Wir waren nur Mädchen von Buzzy Jackson

Ein großer Roman nach der wahren Geschichte einer einmalig 
mutigen Frau.

Amsterdam, 1940: Hannie Schaft studiert Jura, und ihre Träume 
für die Zukunft sind ehrgeizig und voll Hoffnung. Doch es 
herrscht Krieg, und es sind die Träume die zuerst sterben. Han-
nie sieht keine andere Möglichkeit mehr, als sich dem Wider-
stand anzuschließen. Und sie entdeckt ihre gefährlichste Waffe: 
ihr Frausein. Getarnt von Schönheit und Jugend kommt sie je-
nen Männern nahe, die so viel Unheil stiften – und tötet sie. Bald 
ist »das Mädchen mit den roten Haaren« die meistgesuchte 
Frau Hollands. Die Welt um sie herum verliert alles Menschli-
che, Hannie indes ist fest entschlossen, menschlich zu bleiben. 
Aber dann beginnt sie, Gefühle für den Widerstandskämpfer 
Jan zu entwickeln, mit verheerenden Konsequenzen ...

Die Widerstandskämpferin Hannie Schaft – eine Frau, die ihr Le-
ben für die Freiheit aller riskierte.

Bonjour Agneta von Emma Hamberg

Agneta entdeckt die bunten Farben des Lebens.

Agneta reicht es. Sie ist 49 und fühlt sich, als ob das Leben an ihr 
vorbeizieht. Ihre Kinder melden sich nur, wenn sie Geld brau-
chen, für die Kollegen ist sie unsichtbar und ihren Mann Magnus 
sieht sie neuerdings nur noch in Radlershorts oder Neoprenan-
zug. Weißbrot, Käse, Wein – strengstens VERBOTEN. Also al-

les, was Agneta liebt – und seit Neuestem hinter dem Kühl-
schrank versteckt.  Als sie eines Tages eine seltsame Zeitungs-
anzeige entdeckt, fasst sie einen Entschluss. Kurz darauf findet 
Agneta sich in einem malerischen Städtchen in der Provence 
wieder. Es beginnt ein Abenteuer, in dem sie endlich die Liebe 
zu sich selbst entdeckt – und vielleicht auch die zu einem ande-
ren Mann.

»Bissig, witzig, voller Lebenslust: Agneta muss man einfach lie-
ben!« 

Voller Lebenslust und Ironie: Emma Hamberg gelingt ein leich-
tes Buch über eine Heldin, die sich neu erfindet, und schrieb da-
mit den erfolgreichsten Roman 2022 von Schweden. 

Eine leichte Sommerlektüre…….

Und für alle, die es immer noch nicht wissen:

Unsere Öffnungszeiten sind: Sonntags von 10-10.30 Uhr und 
donnerstags von 15-16.00 Uhr.

In den Schulferien bleibt die Bücherei geschlossen.

Die Ausleihe ist kostenfrei. Sie finden uns hinter der kath. Kirche 
in den unteren Räumen des Pfarrheims.

Kommen Sie einfach mal unverbindlich vorbei und schauen sich 
um. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr BüchereiTeam 

 Videofilm „Auf starkem Fels ein starkes 
Haus – 
Das Muthaus der Burg Hardegsen“
Aus Anlass des Burgfestes “700 Jahre Muthaus 
Hardegsen” hat Cantus Cordis Hardegsen ei-
nen Videofilm mit dem Titel „Auf starkem Fels 
ein starkes Haus – Das Muthaus der Burg Hardegsen“ gedreht 
und dabei interessante visuell-akustische Erfahrungen gewon-
nen.

Im Mittelpunkt des Burgfestes “700 Jahre Muthaus Hardegsen” 
steht naturgemäß der Festakt im Muthaus zur Würdigung die-
ses monumentalen Gebäudes und seines Baujubiläums. Can-
tus Cordis gestaltet dabei den musikalischen Rahmen mit aus-
gewählten Werken vom Spätmittelalter bis zur Neuzeit. 

Abgerundet wird das Programm durch den Videofilm „Auf star-
kem Fels ein starkes Haus – Das Muthaus der Burg Hardeg-
sen“. Das Video (großenteils per Drohnenflug aufgenommen) 
basiert auf bauhistorischen Befunden des Architekten und Bau-
historikers MScArch. Benjamin Rudolph (Weimar) aus neuerer 
Zeit. Es liefert mannigfaltige Einblicke in dieses imposante Ge-
bäude im Ganzen wie im Detail. 

Einen dezenten Eindruck vom (möglichen) Leben im Muthaus 
vermitteln kurze Szenen mit Chormädchen in zeitgemäßen Kos-
tümen verschiedener Epochen. Die Kleidung wurde freundli-
cherweise von Herrn Hermann Miotke (Hevensen) zur Verfü-
gung gestellt. Schon die Anprobe dieser „seltenen Stücke“ war 
ein besonderes Erlebnis für die jungen Darstellerinnen des Cho-
res und sorgte für größte Heiterkeit unter den „Probandinnen“.

Der Videofilm wird durch eine Klangcollage des Cantus Cordis 
Hardegsen mit Chorimprovisationen und mit Chorwerken unter-
schiedlicher Zeitepochen musikalisch vertieft.

Bei den Dreharbeiten haben unsere Chormitglieder nicht nur die 
Bauhistorie und die Architektur dieses eindrucksvollen Gebäu-
des kennen und schätzen gelernt. Inspirierend und lehrreich wa-
ren für sie auch die Erfahrungen mit dem ungewohnten Medium 
„Video“ und mit den damit einhergehenden visuellen und akusti-
schen Herausforderungen. Daraus erwachsen neue Impulse für 
die Chorarbeit.

Der Videofilm wird beim Festakt am 31. August 2024 um 15:00 
Uhr im Muthaus erstmals gezeigt.

Cantus Cordis Hardegsen
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Cantus Cordis Hardegsen
„Von Hexen, Geistern und Gespenstern“

Sommerkonzert des Cantus Cordis Hardegsen in der Liebfrau-
enkirche Moringen

Fast vierzig Kinder der Grundchöre des Cantus Cordis Hardeg-
sen im Alter von 6 bis 10 Jahren hatten unter der Leitung von Ger-
hard Ropeter zum Sommerkonzert in die Liebfrauenkirche Mo-
ringen eingeladen, diesmal unter dem Motto „Von Hexen, Geis-
tern und Gespenstern“.

Wer Konzerte des Cantus Cordis Hardegsen kennt, weiß, dass 
dabei nicht nur das Vorsingen der Kinder, sondern auch das Mit-
singen des Publikums angesagt ist. Und so haben die Gäste, 
noch bevor die Chorkinder in die vollbesetzte Kirche einzogen, 
mit Gerhard Ropeter eifrig und begeistert „ihre“ Singteile einge-
übt, z.B. beim ersten Lied „Finster, finster, nur der Glühwurm 
glüht im Ginster“ Gespenstergeräusche in verschiedenen Ton-
höhen.

In dem anschließenden bezaubernden Konzert über „Hexen, 
Geister und Gespenster“ waren den fantasievollen Gesangs-
vorträgen der Kinder keine Grenzen gesetzt, sei es bei dem lus-
tigen „Die Uhr schlägt drei“, in dem der Pfarrer durch allerlei Tier-
geräusche im Kirchturm um seinen Schlaf gebracht wird, sei es 
bei dem schwedischen „Heja ti heja“, bei dem sich die Hexen auf 
ihre Besen schwingen, um zum Brocken zu fahren. Und dann na-
türlich das zum Schieflachen lustige „Lauf und frag die Zaube-
rin“. Darin beantwortet die Zauberin – in schwarzem Umhang 
mit Hut und einem aparten Schleier – allerlei neugierige Fragen 
der Kinder, z.B. „Warum schleicht die Katze in der Nacht?“ oder 
„Warum schnarcht die Oma in der Nacht?“. Alle Antworten da-
rauf weiß die Zauberin. 

Souverän und mit vollem Chorklang trugen die Kinder ihre Chor-
stücke vor. Mit feuriger Begeisterung gelang es ihnen mühelos, 
das Publikum zum Mitsingen und heftigem Applaudieren hinzu-
reißen. Sechs Kindersolisten des Chores waren hörbar gut vor-
bereitet, trugen ihre Soli mutig, kraftvoll und intonationssicher 
vor.

Zum Finale des Konzerts bot der Chor höchst unterschiedliche 
Chorstücke, die die Spannbreite der Chorarbeit des Cantus Cor-
dis Hardegsen aufzeigten: Zunächst von Paul Hindemith das 
„Wer sich die Musik erkiest“, sodann das anrührende israelische 
„T'filati“ von Naomi Shemer, ein Friedensgesang nach Psalm 55 
mit ausladender Melodik, die die Kinder in eindrucksvoller Cho-
reographie vortrugen. Schließlich das fetzige „Body Rhythms“ 
von Franziska Gohl, ein Stück ohne Gesang, bei dem die Chor-
kinder in raschem Tempo ihren Körper als „Percussionsinstru-
ment“ benutzen, bestechend genau und rhythmisch exakt dar-
geboten.

Am Ende gab es in der voll besetzten Kirche stehenden Applaus 
des begeisterten Publikums, das eine Stunde lang erleben durf-
te, welche Energie und Motivation Chorgesang bei Kindern frei-
setzen kann, zumal wenn, wie hier, alles auswendig vorgetra-
gen wird.

Eine kleine Percussionsgruppe des Hauptchores wurde durch 
Maren Böhme (Flöten und Blockflöten) einfühlsam ergänzt, am 
Piano Gerhard Ropeter.

Besonderer Dank gilt Carina Krull und Laura Heidrich für die um-
sichtige Gruppenleitung, sowie unseren Betreuerinnen Birte 
Kühn, Katharina Nülsen, Judith Reese, Miriam Schirmer und Na-
dine Wolfram für die Organisation der fröhlichen Kaffeetafel und 
des Konzerts.

Informationen:  www.sing-akademie-hardegsen.de

Probenstart der Grundchöre am Freitag, 
16.08.2024, in der Grundschule Hardegsen

Am Freitag, 16. August 2024, starten die Grundchöre des Can-
tus Cordis Hardegsen (Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren) mit ih-
ren wöchentlichen Chorproben in der Grundschule Hardegsen.

Auf dem Programm stehen Lieder zur Natur und Chormusik für 
das Lichtersingen am 3. Advent 2024.

Bei Cantus Cordis kann jedes Kind mitsingen, das Spaß 
am Singen hat und bereit ist, regelmäßig die Proben zu be-

suchen. Die Chorkinder erhalten grundlegende Stimmbildung. 
Sie lernen, ihre Stimme zu entwickeln und sich musikalisch fan-
tasievoll auszudrücken. Im Chorsingen können sie den Sinn der 
Gemeinschaft erleben und ihre Selbstwirksamkeit stärken.

Singinteressierte Kinder sind herzlich willkommen.

Informationen: www.sing-akademie-hardegsen.de

August 2024



Vereinen   Verbänden&&&
AusAusAus

HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster24

Hardegser SV
Ab Donnerstag, 01. August, startet die Sportabzei-
chenabnahme auf dem Burgsportplatz.

Der Hardegser Sportverein bietet im August und Sep-
tember jeden Donnerstag ab 18 Uhr die Abnahme 
des Deutschen Sportabzeichens an.

Möchten Sie wissen, was Sie leisten können, dann kommen Sie 
unverbindlich zum Burgsportplatz. Die Mitgliedschaft im Verein 
ist nicht erforderlich.

Das Abnahmeteam freut sich über eine rege Teilnahme.

Es können auch Termine nach Absprache unter Tel-Nr. 05505-
1631 verabredet werden.

„Zu schön, um alt zu sein“
Der Altherren-Fußball beim Hardegser SV meldet sich 
zurück

Die Knochen schmerzen immer mehr? Die Kondition reicht 
höchstens für den Weg zum Supermarkt und zurück? Fußball ist 
eure Leidenschaft? Dann seid ihr bei uns genau richtig!!!  

Nach einigen Jahren der Abstinenz, möchte der HSV ab sofort 
fußballbegeisterten Sportlern über 32 Jahren eine Heimat bie-
ten. Wer also Lust auf sportliche Betätigung und geselliges Mit-
einander hat, ist bei uns genau richtig. Los geht es mit der ersten 
Trainingseinheit am 06.08.2024 ab 18.30 Uhr im Rahmen des 
Trainings der Männermannschaft, welches immer Dienstag und 
Donnerstag ab 18.30 Uhr stattfindet. 

Fußball – JSG Weper
F2-Jugend beendet Saison mit Turniersieg bei der JSG Sül-
beck/Edemissen

Am 15.06.24 nahm die F2 am Freundschaftsturnier der JSG Sül-
beck/Edemissen teil.

In einer Gruppe mit 4 Mannschaften trat man gegen die 3 Teams 
der JSG Weser/Solling, JSG Sülbeck/Edemissen 1 und Sül-
beck/Edemissen 2 an.

Im ersten Spiel gegen die JSG Weser/Solling tat man sich über 
die gesamte Spielzeit schwer und konnte gute Chancen nicht 
nutzen. So endete das erste Spiel 0:0 Unentschieden.

Im zweiten Spiel traten die Jungs gegen die JSG Sülbeck / Ede-
missen 2 an und gingen schnell durch einen sehenswerten 
Schuss von Morten Mehnert mit 1:0 in Führung. Für das 2:0 und 
auch den Endstand war es ebenfalls Morten Mehnert, der eine 
schöne Kombination mit Mattes Becker vollendete.

Im dritten und letzten Spiel gewann man durch zwei gelungene 
Spielzüge und drei Fernschüsse mit 5:0 gegen die JSG Sülbeck 
/ Edemissen 1. Hier waren 3x Morten Mehnert und 2x Lasse Rei-
chelt erfolgreich.

Durch das bessere Torverhältnis gegenüber der JSG We-
ser/Solling sicherten sich die Jungs den Gruppensieg und freu-
ten sich bei der Siegerehrung über Medaillen, Getränke und Sü-
ßes.

Mit dem dritten Turniersieg bei vier Teilnahmen sowie zwei Sie-
gen und einer Niederlage bei regulären Spielen endet eine er-
folgreiche Rückserie. Die Mannschaft bleibt mit Ausnahme von 
Lian Kolbert, der zum FC Eintracht Northeim wechselt, so zu-
sammen und startet in der nächsten Saison in ihr erstes E-
Jugend-Jahr.

Es spielten: oben v. l.: Erik Marten, Paul Krüger, Trainer Jens 
Marten, Morten Mehnert, Lasse Reichelt, Trainer Marcel 
Kügler, Henry Otto
u. v. l.: Luka Stuc, Ben Roselieb, Mattes Becker, Arne Schröder
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Neumond-Waldspaziergang am Sa., 31.  August 2024

„Nacht-Vögel“

Der Spaziergang im letzten Jahr hat sehr viel Zuspruch und Be-
geisterung hervorgerufen; es ist tatsächlich gelungen, die be-
sondere Erfahrung des nächtlichen Waldes lebendig werden zu 
lassen,

Deshalb haben wir beschlossen, am 31. August ab 21 Uhr noch 
einmal einen Neumond-Waldspaziergang zu veranstalten.

Treffpunkt ist der „Grillplatz Pohlsburg“, ca. 1 Kilometer von Har-
degsen in Richtung Ertinghausen, wohin man auch mit dem Au-
to fahren kann, aber nicht muss.

Der leicht gangbare Rundweg ist knapp einen Kilometer lang. 
Nach einer kurzen Einführung durch den Künstler Adrian N. Lan-
ger brechen wir von dort zu den ca. zehn Stationen auf, rund um 
Pohlsburg und Leisenröder Teich.

Wir hoffen, dass das Wetter so gut mitspielt wie im letzten Jahr 
und es uns ermöglicht, an diesem Abend mit neuen andersarti-
gen künstlerischen Installationen weitere Orte und Aspekte die-
ses schönen, spannenden, naturbelassenen Waldgebietes zu 
entdecken.

Die Raum-Installationen sind wieder von Adrian N. Langer ge-
schaffen und basieren auf den transformierten Materialien des 
Waldes.

Adrian Nicola Langer wuchs in Niedersachsen auf, ging zum 
Physik-Studium nach Göttingen und wechselte 1988 zur profes-
sionellen künstlerischen Arbeit. 1991 MitbegründerIn der deut-
schen Künstlerinnengruppe „ABART.Ab 1995 Mitglied der fran-
zösischen Künstlerinnengruppe „Les Plasticiennes“. Ausstel-
lungen in Paris, London, Toulouse, und diverse Reisen ins euro-
päische Ausland, USA, Nordafrika, mit verschiedenen Kunst-
projekten, eingebettet in die dortige Natur. Lebenslange Be-
schäftigung mit nordamerikanischer indianischer zeitgenössi-
scher Kunst.

Adrian N. Langer veranstaltet auf seinem Hof in Trögen, 
Landstr. 30, im 8. Jahr das „Künstler*innen-Biotop-Audre -
Lorde“, diesmal zusammen mit zwei Künstlerinnen aus Göttin-
gen und Hannover, vom 4. August bis zum 3. Oktober 2024.

Für weitere Infos:

Adrian N. Langer: Tel. 05505-959506 oder E-mail: tatanka-
wakan@gmx.de

und Ralf Sepan, Tel. 0160-1897253 oder E-Mail: wo-fuchs-und-
hase@web.de

Die Veranstaltung kann nur bei gutem Wetter stattfinden.

Die Veranstaltung ist kostenlos, um Spenden wird gebeten.

Gefördert von der:

Seniorengemeinschaft Hardegsen

Kaffeefahrt zum Bauerncafé Sprengel

Vor über 30 Jahren eröffnete eines der ersten Bauerncafés in 
Niedersachsen, damals noch in der „guten Stube“. Es war 
hauptsächlich für Kurgäste aus dem benachbarten Heil- und 
Kurort Bad Gandersheim gedacht. Qualität und Geschmack der 
Spezialitäten aus der hofeigenen Küche, Backstube und Hof-
schlachtung überzeugten die Gäste, die auf dem Lande das Be-
sondere suchten.

Nach und nach wurde erweitert und mittlerweile ist das Bauern-
café Sprengel auch ein Ferienhof, der diverse Annehmlichkei-
ten anbietet, u.a. Kneipp- und Wellnessanwendungen. Hier 
kann man die Seele baumeln lassen und zur Ruhe kommen. 

Überzeugen Sie sich vor Ort von diesem außergewöhnlichen 
Betrieb und genießen Sie Ihren Aufenthalt.

Termin: 11. September 2024

Fahrtverlauf:

Abfahrt ab Hettensen um 13.45 Uhr, entsprechend später ab El-
lierode, Hardegsen Friedhof + ZOB und Hevensen.

Ihr Ziel ist das Bauerncafé Sprengel in Wolperode bei Bad Gan-
dersheim. 

Familie Sprengel freut sich darauf, Sie in ihrem Café verwöhnen 
zu dürfen. Genießen Sie Kaffee und saisonalen, frischgebacke-
nen Kuchen im wunderschönen Bauernhof-Ambiente. 

Wer möchte, kann anschließend noch im Hofladen auf „Shop-
pingtour“ gehen. 

„Bei uns kommt nur das Beste rein!“ lautet das Motto, unter dem 
seit vielen Jahren handwerkliches Können in Küche, Bäckerei 
und Schlachthaus unter Beweis gestellt wird. 

Das gesamte Sortiment, bestehend aus herzhaften, selbstge-
backenen Broten, Fruchtaufstrichen, Wurstwaren und Schin-

ken, wird ohne Zusatz von Aromen oder künstlichen Konservie-
rungsstoffen hergestellt. Werfen Sie auf jeden Fall einen Blick in 
den Laden, er ist mit vielen Köstlichkeiten reich gefüllt.  

Antritt der Rückfahrt. 

Je nach Interesse könnte ein Stopp in Bad Gandersheim einge-
legt werden mit Möglichkeit zu einem kleinen Gang durch die Alt-
stadt. Die historische Innenstadt der Roswitha-Stadt mit dem 
Marktplatz, dem Rathaus, zahlreichen Fachwerkhäusern und 
der St. Georgskirche lädt zum Verweilen und Bummeln ein. 

Fortsetzung der Rückfahrt mit Rückkunft in den Heimatorten ge-
gen 18.00 Uhr.

Leistungen: 

* Fahrt im modernen Reisebus 
* Kaffeegedeck: Kaffee oder Tee satt, ein Stück Torte und ein 

Stück Kuchen 

Reisepreis pro Person:  € 29,-  

Anmeldungen im Bürgerbüro der Stadt Hardegsen 
Tel.: 05505-5030 

Veranstalter: Fa. Scheithauer Reisen
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Handwerk und Kunst erleben: Rückblick auf die 
Sommerakademie in Hardegsen
Northeim (lpd). Die Sommerakademie in Hardegsen hat auch in 
diesem Jahr ihre Tore geöffnet und eine Woche voller kreativer 
Entfaltung und handwerklicher Erlebnisse geboten. Vom 1. bis 
7. Juli 2024 versammelten sich Künstler*innen und Kunsthand-
werker*innen, um ihre Fähigkeiten zu erweitern und sich in einer 
inspirierenden Umgebung auszutauschen.

„Wir hoffen, Sie finden hier auf dem Burggelände einen Raum, 
der offen und frei ist für Begegnung und Resonanz, in dem sich 
insgesamt Kreativität und Begrenzung, Arbeit und Entspannung 
nicht gegenseitig bedingen, sondern gleichsam nebeneinander 
bestehen können“, sagte Jessica Krause, Pädagogische Mitar-
beiterin der Kreisvolkshochschule Northeim zur Eröffnung der 
Sommerakademie 2024 in Hardegsen. Vier Kursleitende und 52 
Teilnehmende aus der Region, aber auch von weit her, kamen 
zusammen, um vom 1. bis 7. Juli künstlerische Fähigkeiten und 
neue Techniken in verschiedenen Werkstätten zu erlernen, zu 
vertiefen und gemeinsam zu wachsen. Mit Angeboten wie Stein-
bildhauerei, Malen und Zeichnen, Schmieden und dem Frauen-
chorprojekt „Let the Ladies Sing“ war für jeden Geschmack et-
was dabei. Drei Kurse waren als Bildungsurlaub buchbar.

Steinbildhauerei: Kunst aus Stein gemeißelt

Unter der fachkundigen Anleitung des bekannten Bildhauers 
Dieter Homeyer lernten die Teilnehmenden die Grundlagen und 
Feinheiten des Skulptierens. Unter dem Motto „Gestalte deine 
Skulptur“ durchliefen die Teilnehmenden vom groben Block aus 
Thüster Kalkstein alle wichtigen Schritte und Techniken hin zum 
eigenen Kunstwerk. „Neben den verschiedenen Techniken er-
möglicht das Handwerk auch einen Einblick in die Formsprache 
und Auseinandersetzung mit der eigenen Wahrnehmung“ – so 
lautete eine der Rückmeldung nach Ende des Kurses.

Malen und Zeichnen: Experiment Köpfe

Die Kunst des Kopfzeichnens wurde unter der Leitung der 
Künstlerin Anne Brömme vermittelt. Die Teilnehmenden wurden 
in die Anatomie des menschlichen Kopfes eingeführt und erlern-
ten verschiedene Techniken, um Charakter, Individualität und 
Ausdruck lebendig auf Papier zu bringen. Zunächst wurde blind 
gezeichnet, später ging es über Vorlagen und weitere Inspiratio-
nen u.a. auf die Spuren von Albrecht Dürer. Insgesamt wurde 
mit der Vielfalt bildnerischer Mittel, Farben und Materialien expe-
rimentiert. 

Schmieden: Das Handwerk des Feuers

In der Schmiedewerkstatt führte Kursleiter Stefan Kunze die Teil-
nehmenden in das uralte Handwerk des Schmiedens ein. Unter 

leuchtenden Funken und heißem Eisen entstanden kunstvolle 
und praktische Werkstücke für Haus und Garten. Für die Kombi-
nation aus körperlicher Arbeit und kreativer Gestaltung, die das 
Schmieden mit sich bringt, war das nicht sehr sommerliche Wet-
ter in der gesamten Woche sogar von Vorteil.

Frauenchorprojekt: Let the Ladies Sing!

Eine besondere „Farbe“ bekam die Sommerakademie durch 
das erstmalig durchgeführte Frauenchorprojekt unter der Lei-
tung von André Wenauer. Im Muthaussaal des Burgkomplexes 
gab es fünf Tage lang Zeit, um vier Songs aus den Bereichen 
Pop/Jazz zu erarbeiten und schließlich sogar auf die Bühne zu 
bringen. Denn ein erster Auftritt im Rahmen eines Konzerts auf 
der Burg war bereits für den musikalischen Donnerstagabend 
vorgesehen. Dazu gab es Coachings für Choreographie und 
Beatboxing mit Inke Petruszek. „Das war groß! Unglaublich, 
was die Damen in den fünf Tagen geschafft haben“ – so das be-
geisterte Fazit des Kursleiters nach der Woche.

Gemeinschaft und Austausch

Neben den handwerklichen und künstlerischen Aktivitäten bot 
die Sommerakademie auch zahlreiche Gelegenheiten zum Aus-
tausch. In den Pausen, während des gemeinsamen Mittages-
sens und auch beim Konzertabend trafen sich die Teilnehmen-
den und Kursleitenden immer wieder zu Gesprächen. Diese offe-
ne und kreative Atmosphäre förderte nicht nur die Lernprozes-
se, sondern auch den Zusammenhalt und die gute Stimmung un-
ter den Teilnehmer*innen. Das Konzert der Band YOYO brachte 
am Donnerstagabend dann auch noch den Sommer zurück! Im 
voll besetzten Muthaussaal begeisterte die Band mit Reggae 
und Pop und musste mehrere Zugaben geben. Das Konzert wur-
de gemeinsam mit der Initiative Kunst & Kultur Northeim e.V. so-
wie der Kultur-Initiative Hardegsen durchgeführt und war ein vol-
ler Erfolg.

Ausblick

Mit der Ausrichtung der Sommerakademie in Hardegsen durch 
die Kreisvolkshochschule konnte wieder gezeigt werden, dass 
die Kreativwoche ein bedeutender Treffpunkt für Künstler*innen 
und Kunsthandwerker*innen (von Anfangenden bis Fortge-
schrittene) in der Region ist. Die Mischung aus praktischen Kur-
sen, kreativen Herausforderungen, neuen Impulsen und einer 
tollen Gemeinschaft machte sie wieder zu einem besonderen Er-
lebnis. Schon jetzt freuen sich viele auf die nächste Sommer-
akademie. Diese ist für den 07. - 11. Juli 2025 wieder in Hardeg-
sen geplant. 

Bildquelle: Mats Krause
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Neue Veranstaltungen des SoVD Hardegsen
Übrigens können alle Hardegser Bürger und Bürgerinnen an al-
len Veranstaltungen teilnehmen. Auch interessierte Freunde 
und Freundinnen sind herzlich willkommen!!

1. Einladung zur kostenfreien Tagesfahrt am 
Donnerstag, 15.8.2024!

Lust auf eine kostenfreie Tagesfahrt in die Heide mit Kaffee und 
Kuchen beim Müllern Hof (Müden/Örtze) mit vorheriger Firmen-
besichtigung bei Wenatex?

Am 15.8. werden wir morgens um 7:45 Uhr ab Hardegsen zu We-
natex nach Hannover fahren.

Uns erwartet nach einem kleinen Frühstück ein interessanter 
Vortrag über das Schlafen.

Nach einem kleinen Mittagsimbiss fahren wir dann weiter vorbei 
an Celle und der Heide zum Müllern Hof (Müden/Örtze). (Siehe 
auch: www.ole-muellern-schuen.de) 

Nach einem großen Stück Torte aus der Scheunenbäckerei und 
einer heißen Tasse Kaffee können Sie im Rahmen eines Hof-
rundgangs durch den Bauerngarten und zu einer 150-jährigen 
Ulme mit üppiger und schattenspendender Krone am Rand des 
Bauerngarten-Rondells spazieren.

Zurück geht es über Hermannsburg, wo wir auf einem Heide-
parkplatz eine kleine Rast einlegen können.

Ankunft in Hardegsen gegen 19:00 Uhr.

Anmeldungen und Infos zu dieser Fahrt bitte bei 
Elke Witt 05505/5940 oder elke.witt@t-online.de
Einladungen werden im Hardegser Rathaus ausliegen!

2. Einladung zum Vortrag „Gehirn und Gedächtnis“ 
mit Frau Thieme

Am Dienstag, 20.8., um 15 Uhr bei Kaffee und Kuchen im Burg-
stall
Frau Thieme erzählt uns, wie das Gehirn, unser Gedächtnis und 
unsere Merkfähigkeit zusammen arbeiten und was wir im Alter 
machen können, um nicht alles zu vergessen.
Kommen Sie einfach vorbei und lassen sich überraschen und 
genießen den Nachmittag bei einer Tasse Kaffee und Kuchen!

3. Can Deniz Plessmann gibt wieder Tipps im Umgang mit 
dem Handy.

Am Donnerstag, 5.9., ab 15 Uhr steht er im Burgstall für Fragen 
zur Verfügung.
Herr Plessmann wird jeweils in halbstündigen Intervallen Fra-
gen beantworten.
Deshalb melden Sie sich bitte an.
Sie werden in Zweiergruppen einem Zeitfenster zugeordnet.
Anmeldungen bitte bei Elke Witt 05505/5940.

Sozialverband Deutschland			
Ortsverband Hardegsen

Generalversammlung der Bürgerenergie Hardegsen 
eG am 18. Juni im Muthaussaal
Ein erfolgreiches Jahr der Konsolidierung liegt hinter der Bür-
gerenergie Hardegsen eG (BEH). Auf der 13. Generalversamm-
lung der Genossenschaft am 18. Juni im Muthaussaal zogen 
Aufsichtsrat und Vorstand ein positives Resümee:

Im Jahr 2023 ist die Mitgliederzahl nochmals gestiegen: Von 
219 (2022) auf 257. Die Bilanzsumme hat erstmals die Millio-
nengrenze überschritten.

Inhaltlich ging es im Wesentlichen um zwei Themen an diesem 
Abend:

1) Veränderungen in Vorstand und Aufsichtsrat

2) Rückblick auf Jahr 1 des „Bürgersolarpark Hardegsen“

zu 1) Veränderungen in Vorstand und Aufsichtsrat

Gründungsmitglied Karin Hagedorn hat den Vorstand auf eige-
nen Wunsch zum 31.12.2023 verlassen. Sie wechselt nun in 
den Aufsichtsrat und wird dort weiterhin engagiert ihren Sach-
verstand in die Genossenschaft einbringen. Der bisherige Vor-
stand aus Michael Busch (Hardegsen) und Daniel Schmidt (Es-
pol) wird ab 01.07.2024 ergänzt durch Thomas Hürter (Hardeg-
sen).

Carolin Werner trat umzugsbedingt nicht wieder zur Wahl in den 
Aufsichtsrat an; Dieter Sjuts hatte sein Aufsichtsratsmandat be-
reits zuvor niedergelegt. In seiner Abschiedsrede nannte Sjuts 
die BEH einen „Vorreiter der Energiewende“ und es erfülle ihn 
mit Stolz als Gründungsvorstand von 2011 und dann langjähri-
ger Aufsichtsratsvorsitzender quasi „Geburtshelfer“ dieser gu-
ten Idee zu sein. Die Scheidenden wurden mit großem Applaus 
und Blumensträußen aus ihren Ehrenämtern verabschiedet.

Bei der Wahl für den Aufsichtsrat wurden der Aufsichtsratsvor-
sitzende Nils Keuneke (Hardegsen), Thorsten May (Hardegsen) 
und Rolf Temme (Hardegsen) in ihren Ämtern bestätigt. Neu hin-
zu gewählt wurden Karin Hagedorn (Lichternborn) und Horst Hä-
nicke (Hardegsen). 

zu 2) Rückblick auf Jahr 1 des „Bürgersolarpark Hardegsen“

Nach der Einweihung am 07.12.2022 haben die PV-Module im 
„Bürgersolarpark“ Hardegsen ihr erstes Jahr einwandfrei absol-
viert. Mit 850.000 € haben sich die Mitglieder der BEH am von 
der EAM natur GmbH betriebenen Bürgersolarpark beteiligt. Tat-
sächlich haben sämtliche Mitglieder ihre neu dafür gezeichne-
ten Anteile pünktlich und zuverlässig gezahlt. Die Verzinsung für 
die BEH ist in einem komplexen Berechnungsgang erfolgsab-
hängig an die Erträge des Bürgersolarparks gekoppelt. Für 
2023 hat die BEH somit 34.425 € erhalten. Die Umsatzerlöse 

der vier eigenen Photovoltaikanlagen betrugen 2023 knapp 
45.000 € und damit rund 6.000 € weniger als im deutlich sonni-
geren Vorjahr. Das heißt, hier wurden 183 mWh (2022: 207 
mWh) Strom produziert und daher 107 t CO² (2022: 109 t) einge-
spart. Der Jahresüberschuss für 2023 beträgt insgesamt 
43.446,31 €. Die Generalversammlung beschloss, davon eine 
Dividende von 2,5% je Anteil an die Mitglieder auszuzahlen.

Für die nahe Zukunft haben Vorstand und Aufsichtsrat bereits 
weitere Projektideen im Köcher. Diese sind zum gegenwärtigen 
Zeitpunkt jedoch noch nicht spruchreif. Bis dahin nimmt die BEH 
gern weitere Mitglieder auf. Dies geht bis zum Start neuer Pro-
jekte allerdings nur für jeweils einen einzelnen Anteil von 100,-€.

Kontakt: vorstand@hardegsen-energie.de und auf der Website: 
www.hardegsen.energie.de.
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Verkehrswacht vor Ort: 
Landwirtschaft im Straßenverkehr
Verkehrswacht Hardegsen startet neue 
Veranstaltungsreihe

Die Verkehrswacht Stadt Hardegsen e.V. 
lädt herzlich zu seiner neuen Veranstal-
tungsreihe Verkehrswacht vor Ort ein. Tobias Kreitz, Geschäfts-
führer: „Sicherlich kennen Sie das auch. Vor Ihnen fährt ein Trak-
tor mit einem Pflug. Er blinkt nach rechts und will auf das Feld 
und Sie denken, oh da kann ich links dran vorbei. Und dann 
schert der Pflug weit aus und blockiert die Spur.“ Dieses und wei-
teres, wie der tote Winkel und auch das Thema gegenseitige 

Rücksichtnahme soll bei unserem neuen Format: Ver-
kehrswacht vor Ort noch einmal veranschaulicht wer-
den.

Dafür treffen wir uns am Donnerstag, den 08. August 
2024 von 18:00 Uhr - 20 Uhr im Lichtenborner Windpark 
(Schönenbergweg bis zum Ende durchfahren)

Als Referent konnte die Verkehrswacht dafür Landwirt Frank Ah-
rens gewinnen. Dieser stellt dafür auch diverse Großgeräte zur 
Verfügung, um diese einmal im Verkehr zu erleben. Bei regneri-
schem Wetter wird in das Dorfgemeinschaftshaus ausgewi-
chen.

Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Ortsverband Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Einladung zum Treffen des Ortsverbandes Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN. Der Ortsverband Bündnis 90/DIE GRÜNEN Hardeg-

sen - Nörten - Hardenberg trifft sich an je-
dem letzten Mittwoch des Monats zu einer 
öffentlichen Sitzung. 

Wir laden alle Interessierten ganz herzlich 
ein, an unserem nächsten Treffen am  

28.08.24 um 19:30 Uhr  

teilzunehmen. Wir treffen uns zu diesem 
Termin im Dorfgemeinschaftshaus Hevensen-Wolbrechts-
hausen, Hevenser Str. 1, 37181 Hevensen.

präsentiert

Harmonika Pete &
The Blues Jukes

Am 17.08. um 20:00 Uhr
 im Muthaussaal

Blues- und Boogiekonzert mit 
überregional bekannter Ruhrgebietsband

Das Programm der cleveren Combo umfasst neben tanzbarem, 
zeitgenössischem Blues und Boogie auch Swamp-Music aus 
Louisiana,  gewürzt mit etwas Rock’n Roll (z.B. à la Bo Diddley) 
und einer Prise Soul und Country. Freunde von Swing- und 
Jump-Blues der 50er Jahre oder der modernen Gangarten des 
R&B kommen ebenfalls auf ihre Kosten.

Ein publikumsorientiertes musikalisches Menü, aufgelockert mit 
dem oft etwas herben Witz der Musiker, verspricht kurzweilige 
Unterhaltung. 

„Wir sind halt eine Pub- und Kneipenband und haben den Blues 
kaum von seiner angeblich so melancholischen  Seite betrach-
tet.“Der Eintritt ist frei. Am Abend wird um Spenden gebeten.

Die BLUES JUKES sind:

Gitarrist ANDREAS BARHEIER, einer der vielseitigsten und vir-
tuosesten Instrumentalisten des Metiers in der Region, der stil-
sichere Mundharmonikaspieler und Sänger PETER STERNER, 
der Bassist THOMAS FLEISCHER und der Schlagzeugprofi 
NILS BLOCH.

Das Team der KULTURINITIATIVE HARDEGSEN e.V. freut sich 
auf Ihren Besuch.

Am 31.08. um 20:00 Uhr
 im Burgpark

FLOW

6 Musiker*innen, die seit vielen Jahren mit ihrer handgemach-
ten Live-Musik das Publikum regelmäßig begeistern. Flow 
macht Musik mit ausgesprochen vitaler Spielfreude, die pas-
sende Mischung lädt ultimativ ein zum Mitgrooven und Abtan-
zen. Da macht der Alltag Pause!

Im Rahmen des Burgfestes

"700 Jahre Muthaus“
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FC Hettensen-Ellierode veranstaltet Benefizspiel 
gegen Traditionself des FC Schalke 04

FCHE-Altherren empfangen königsblaue Knappen-Idole

Samstag, 17. August 2024 um 15 Uhr in Hardegsen

Einnahmen gehen an 
Kinder- und Jugendhospiz Sternenlichter

Der FC Hettensen-Ellierode freut sich nach dem Double-
Gewinn seiner 1. Herrenmannschaft auf ein weiteres sportli-
ches Highlight in diesem Sommer: Am Samstag, den 17. August 
2024 veranstalten die FCHE-Altherren ein Benefiz-Fußballspiel 
mit Rahmenprogramm gegen die Traditionself des FC Schalke 
04. Anstoß ist um 15 Uhr auf der Burgsportanlage in Hardegsen. 
Der gesamte Erlös der Veranstaltung wird an das derzeit im Auf-
bau befindliche Kinder- und Jugendhospiz Sternenlichter im Göt-
tinger Ortsteil Grone gespendet. 

„Das wird ein besonderes Erlebnis, gemeinsam mit ein paar Le-
genden der Schalker Vereinsgeschichte auf dem Platz zu ste-
hen“, so Organisator Carsten Heese, dessen FCHE-Altherren 
sich mit zusätzlichen Trainingseinheiten bereits intensiv auf das 
große Spiel vorbereiten. „Neben viel Spaß und Unterhaltung für 
die Zuschauer steht für uns aber vor allem der gute Zweck im Mit-
telpunkt.“

Projekt Sternenlichter auf Spenden angewiesen

Mit der Partie möchte der FC Hettensen-Ellierode Aufmerksam-
keit schaffen für das Projekt Sternenlichter und als Verein mit-
helfen, einen geschützten Ort für Kinder und Jugendliche mit le-
bensverkürzenden Erkrankungen sowie deren Familien zu 
schaffen. Im Vorfeld hat sich das Team des FCHE bei einem per-
sönlichen Besuch vor Ort von Gabriele Pfahlert und Maren Iben 
über die im Aufbau befindliche stationäre Einrichtung und das 
Konzept informiert. 

„Derzeit sammeln wir Spenden für die Inneneinrichtung unseres 
Kinder- und Jugendhospizes, das nach Fertigstellung die dritte 
stationäre Einrichtung für Kinder und Jugendliche mit unheilba-
ren, schweren Erkrankungen und ihre Familien in ganz Nieder-
sachsen sein wird. Mit dem Erlös aus dem Benefizspiel können 
beispielsweise Einrichtungsgegenstände für das Therapieba-
dezimmer, die Gästezimmer oder den Gemeinschaftsbereich 
angeschafft werden“, sagte Maren Iben vom Kinder- und Ju-
gendhospiz Sternenlichter. „Wir freuen uns sehr auf das Bene-
fizspiel und danken den Organisatoren für diese wunderbare 
Möglichkeit, das Kinder- und Jugendhospiz Sternenlichter zu un-
terstützen und einer breiten Öffentlichkeit vorzustellen.“

Das Projekt Sternenlichter ist auf Spenden angewiesen, da die 
Finanzierung nicht komplett über die Kranken- und Pflegekas-
sen erfolgt und es keine regulären Fördermöglichkeiten für Kin-
der- und Jugendhospize gibt. Interessierte können sich im Rah-
men des Benefizspiels über die Einrichtung informieren und per-
sönlich mit den Projektverantwortlichen ins Gespräch kommen. 

Informationen zum Kartenverkauf

Der Ticketverkauf für das Spiel ist offiziell gestartet. Karten sind 
im Kinderladen „Glüxmoment“ in Hardegsen sowie im 11team-
sports-Store in Groß Ellershausen erhältlich und kosten im Vor-
verkauf 8 Euro bzw. ermäßigt 4 Euro. An der Tageskasse wer-
den die Karten 10 Euro bzw. ermäßigt 5 Euro kosten. Kinder bis 
12 Jahre haben freien Eintritt. 

Bereits um 13 Uhr findet zur Einstimmung ein Freundschafts-
spiel der Jahrgänge 2016/2017 zwischen der JSG Weper und 
der JSG Weser/Solling statt. 

Shuttlebus: Hettensen-Ellierode-Hardegsen

Am Tag der Veranstaltung wird eine kostenlose Busverbindung 
zwischen Hettensen, Ellierode und dem Spielort in Hardegsen 
angeboten. Es werden alle regulären Haltestellen auf dem Weg 
angefahren. 

Abfahrtszeiten: 12:30 Uhr und 13:30 Uhr 

ab Hettensen-Mühlenweg über Ellierode nach Hardegsen-
Rathaus

17:30 Uhr  und 18:30 Uhr 

ab Hardegsen-Rathaus über Ellierode nach Hettensen-
Mühlenweg

Parken: Hinweise vor Ort beachten

Der FCHE lädt alle Zuschauer dazu ein, möglichst zu Fuß, mit 
dem Fahrrad oder mit dem Shuttlebus zur Burgsportanlage zu 
kommen. Parkplätze stehen in begrenzter Anzahl hinter der 
Volksbank zur Verfügung, auf mögliche weitere Parkmöglichkei-
ten wird am Tag der Veranstaltung hingewiesen. 

Du möchtest als Helfer oder Spender unterstützen?

Jede Unterstützung für das Benefizspiel ist herzlich willkommen 
– egal ob hinter der Theke, am Grill oder beim Auf- und Abbau. 
Freiwillige Helfer oder Spendeninteressierte können sich jeder-
zeit gerne beim Organisationsteam melden. Ernst-Hermann 
Steinfeld, Telefon: 0173 2928997

Wir freuen uns auf Euch am 17. August in Hardegsen!

Mit sportlichen Grüßen

Der Vorstand

FCHE-Projektteam mit Vertreterinnen der Sternenlichter, 
v.l.: Carsten Heese, Eric Seebode, Maren Iben, 
Gabriele Pfahlert, Ernst-Hermann Steinfeld, Henrik Jeske
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32. Sommerturnier der Pioneers
10 Teams sind „heiß“ auf Summerfun

Vom 02. - 04. August ist der Karl Hartje Ballpark Schauplatz des 
32. Sommerturniers der Hevensen Pioneers. In diesem Jahr 
sind 10 Mixed Softballteams, u.a. aus Aachen, Darmstadt, Ham-
burg und Frankfurt dabei. Als Cup Verteidiger treten die Soest Ti-
ta-Nics an, die im letzten Jahr das Finale gegen das Team aus 
Darmstadt und Frankfurt gewinnen konnte.

Vorrunde am Samstag – Hauptrunde am Sonntag 

Das Teilnehmerfeld ist in zwei Gruppen á 5 Teams eingeteilt. Der 
Spielplan umfasst insgesamt 29 Partien. Die beiden Erstplat-
zierten jeder Gruppe ziehen ins Halbfinale ein. Die Plätze drei 
bis fünf treten am späten Samstagnachmittag in einer Trostrun-
de an. Die Vorrunde beginnt am Samstag pünktlich um 9:00 Uhr. 
Gespielt wird auf zwei eigens dafür hergerichteten Spielfeldern. 
Am Sonntag stehen ab 10:00 Uhr die Platzierungs- und Final-
spiele auf dem Spielplan. Das Finale um den knapp 90cm hohen 
Warsteiner Cup beginnt gegen 15:45 Uhr. Zuvor werden die Plat-
zierungsspiele um Platz 5 und Platz 3 ausgetragen. Der Eintritt 
zu den Spielen ist frei. Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. 

OPEN-AIR Ü30 Summer-Party am Samstag 

Nach einem langen Spieltag geht's zur Party. Zum Summerfun 
Turnier gehört in Hevensen immer eine große Open-Air Party da-
zu. Die Vorfreude bei den Gästen und Einheimischen ist groß. 
Auch in diesem Jahr laden die Pioneers zur „Ü30-Party" ein. 
Das DJ-Team „dasdensch" und „dj jp" werden den Partygästen 
mit Hits aus den 70ern bis 90ern sowie dem „besten von heute" 
wieder einheizen. Die erste Ü30-Party im letzten Jahr war ein Er-
folg. Der Park des Dorfgemeinschaftshauses wird den Gästen 
ein sommerliches Partyambiente bieten. Zwei große Delta-
Segel vor der Bühne werden für das richtige Open-Air-Flair sor-
gen und bieten zudem Schutz, wenn es mal nass von oben wird. 
Neben der traditionellen Bierinsel steht auch wieder die Long-
drink- und Cocktailbar bereit. Auch Pommes, Grillwurst und fri-
sche Salate werden angeboten. Alles zu fairen Preisen. Die Par-

ty findet am 03.08. statt. Einlass ist um 20:00 
Uhr. Party-time: 21:00 Uhr. Einen Vorver-
kauf gibt es nicht. Für faire 8 EURO ist Man(n) & Frau dabei. 

Gute Stimmung bei den Sommer Partys der Hevensen Pioneers 

Spielszene aus dem Finale 2023: Die 
Soest Tita-Nics gewannen gegen die 
Whipplers aus Darmstadt und Frankfurt

IHR FREUNDLICHES
DACHDECKERUNTERNEHMEN 

AUS MORINGEN

Flachdach
Steildach

Klempnerarbeiten
Reparaturen

Fassadenbekleidung

Darüber hinaus verfügen wir über einen 
gut ausgestatteten Maschinenpark 

und bieten Gerüststellung an.

Alles rund ums Dach
bekommt man bei uns aus einer Hand!

Henkel & Söhne Bedachungs GmbH
Bahnhofstraße 3 • 37186 Moringen

Telefon (05554) 748 • Fax (05554) 8476
Email: info@henkel-bedachungen.de

www.henkel-bedachungen.de
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Blasmusik-Highlight : 

Heeresmusikkorps Kassel, Jugendorchester Südnie-
dersachsen & Wolbrechtshäuser Musikanten
Open-Air : Kulturbühne Hevensen-Wolbrechtshausen

Drei Blasorchester werden am Mi., 28. Aug. 2024 das Blasmu-
sikpublikum in der südniedersächsischen Region begeistern!

In der Imbisszone – ein abgetrennter Bereich, bestückt mit Bier-
zeltgarnituren – kann ab 17:15Uhr den Klängen der „Wolbrecht-
shäuser Musikanten“ gelauscht werden. 

Was gibt es Schöneres? Tolle Blasmusik, zünftige Speisen und 
dazu ein kühles Getränk: Bier mit und ohne Alkohol, Limonaden 
und Fruchtsäfte. Oder ein Gläschen Wein oder das Modege-
tränk Aperol Spritz.

Frisch aus dem Holzfeuer-Backofen Spanferkel mit Krautsalat & 
Baguette. Rustikal, krustig, saftig, würzig – einfach lecker und 
sehr beliebt. Es empfiehlt sich, im Vorverkauf den Spanferkel-
Wertbon zu erwerben. Dann ist man siche,r auch eine Portion ab-
zubekommen. Natürlich gibt es auch Brat- und Currywurst vom 
Grill & Pommes.

Um 18:30Uhr ist Einlass zum Benefizkonzert vor der neuen Kul-
turbühne am DGH Hevensen-Wolbrechtshausen. Dem Publi-
kum stehen bequeme Stühle mit Armlehnen zur Verfügung. Vor 
eventuellen Witterungseinflüssen schützen zwei große Zeltse-
gel.

Als Vororchester tritt um 19Uhr das neu formierte Workshopor-
chester: „Jugendorchester Südniedersachsen“ auf. Dieses Or-
chester hat sich aus verschiedenen Vereinen und Schulen ge-
bildet. Acht Dozenten, aus den Reihen des Heeresmusikkorps 
Kassel, haben in Einzel- und Satzproben am Mi., 21. Aug. 2024, 
diese Amateurmusiker geschult. Geprobt wurde unter profes-
sioneller Anleitung im Dorfgemeinschaftshaus. In einer ab-
schließenden Gesamtorchesterprobe erlebten die jungen Musi-
ker dann den Orchestersound. Mit großer Anspannung und Vor-
freude wird man kurz vor Beginn der Kassler Profimusiker das 
Workshopergebnis präsentieren.

Das große Blasorchester des Heeresmusikkorps Kassel, Lei-
tung Oberstleutnant Tobias Terhardt, tritt mit maximalen Or-
chesterstärke – ca. 60 Musiker – auf. Das vielfältige, zweistündi-
ge Konzertprogramm zeigt den Konzertbesuchern die hohe 
Qualität und professionelle Klasse dieses Ensembles auf. 

Das moderne, showorientierte Orchester bietet sinfonische 
Bläserklänge, klassische Traditionsmärsche bis hin zu moder-
nen Hits & Schlagern, Show- und Tanzmusik. Gastspiele in nahe-
zu allen europäischen Ländern, Amerika, Mexiko und Afghanis-
tan standen bereits auf dem Konzertplan.

Herzlich Willkommen zu diesem Blasmusik-Highlight. In einer 
parkähnlichen Atmosphäre vor der neuen Kulturbühne am DGH 
Hev.-Wolbr. freuen  sich die Veranstalter  auf ein interessiertes , 
blasmusikfreudiges Publikum: 

Interessengemeinschaft Alte Schule e.V & Musikverein Wol-
brechtshausen e.V. – in diesem Jahr 105. Geburtstag! .

Benefizkonzert-Ticket: 
Vorverkauf: 16 €; Vorverkaufsende 23.8.24!
Abendkasse: 20 € .

Vorverkauf: Kreissparkasse Nörten-Hardenberg, Britta Lam-
brecht*/Wolbrechtshausen, T. 05503-1308; Holger Frobö-
se*/Musikv. Wolbrechtshausen.

www.musikverein-wolbrechtshausen.de/tickets 
(zzgl. 2€ Versand)

*Spanferkel-Wertbon (garantiert verfügbare Portion):

10€/Portion

Alte Fenster ?Alte Fenster ?Alte Fenster ?

HotlineHotlineHotline

0151 -174113490151 -174113490151 -17411349

Ihr zuverlässiger Partner bei der
Gestaltung von Innenräumen

Malerarbeiten

Parkettneuverlegung

Parkettsanierung

Treppensanierung

Lieferung und Montage von Innentüren

Lieferung und Montage von Fenstern und Haustüren

www.innenausbau-hardegsen.dewww.innenausbau-hardegsen.dewww.innenausbau-hardegsen.de
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Laienspielgruppe Hevensen
Die Hevenser St.-Lambert-Kirche wird zum Schloss: Die Laien-
spielgruppe präsentiert…

Das Gespenst von Canterville

Ein Lustspiel nach der Buchvorlage von Oscar Wilde, bearbeitet 
von Georg Vietzke.

Ort:                       St.-Lambert-Kirche Hevensen

Termine:  Fr. 09.08.  19:30 Uhr

  Sa. 10.08. 19:30 Uhr

  Mo. 12.08. 19:30 Uhr

  Fr. 16.08. 19:30 Uhr

  Mo. 19.08. 19:30 Uhr

Regie und Umsetzung:  Hermann Miotke        05503 / 2325

Der Eintritt ist frei, wir freuen uns jedoch über Spenden! 

Bitte nutzen Sie die Parkmöglichkeiten beim Friedhof oder am 
Dorfeingang. Vielen Dank dafür.

Wir suchen Verstärkung
für unser Team!
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Sollingspielmannszug aus Trögen, Üssinghausen 
und Espol i.L.
Liebe Musikfreunde

Nun ist es soweit. Der Sollingspielmannszug Trö-
gen, Üssinghausen, Espol verabschiedet sich end-
gültig. Der Verein ist erloschen. Das Vereinsvermö-
gen wurde nach Abstimmung der Mitglieder in der 
letzten Vereinsversammlung zu gleichen Teilen an 5 dorfinterne 
Institutionen verteilt und nun ausgezahlt. Die vorgeschlagenen 
gemeinnützigen Projekte lagen leider knapp daneben. 

Folgende Institutionen wurden begünstigt:

- Vereine in Trögen/Üssinghausen: zum Erhalt des Sportheims, 
zur Förderung der Jugendarbeit, zur Förderung von Gesund-
heitsprogrammen

- SSG Trögen/Üssinghausen: Erhaltung und Instandsetzung 
des Sportheims

- Stadt Hardegsen: Zweckgebundene Spende für die Ortsräte 
Trögen/Üssinghausen/Espol zur eigenständigen Verwaltung

- Stadt Hardegsen: Zweckgebundene Spende für die Ortsräte 
Trögen/Üssinghausen/Espol für Kinder- und Jugendpflege

- Heimat- und Kulturverein Espol: Für den Betrieb des Dorfge-
meinschaftshauses in Espol

Ein abschließendes Mal wurde die Kasse geprüft. Nun liegt es 
an den Begünstigten, das Geld verantwortungsvoll anzuwen-
den.

Über 60 Jahre Vereinsgeschichte gehen jetzt zu Ende. Wir wün-
schen allen Musikfreunden alles Gute und sagen Tschüss und 
ein letztes „Gut Spiel“. Es waren schöne Zeiten!

Der Vorstand

Die SSG Trögen/Üssinghausen feiert Geburtstag
Im September 1964, vor 60 Jahren, wurde die SSG Trögen/ Üs-
singhausen gegründet. Vom 06. bis 08. September möchten wir 
diesen Geburtstag mit einem Sportwochenende feiern. Es wer-
den außerdem noch drei weitere Jubiläen gefeiert. Die Tischten-
nisabteilung feiert ihr 50 jähriges Bestehen, die Gymnastikgrup-
pe gibt es seit 40 Jahren und Ü32 Fußball wird seit 10 Jahren in 
der SSG gespielt.

Das Programm des Wochenendes ist noch nicht im Detail fest-
gelegt und wird in der Septemberausgabe des „Stadtgeflüsters“ 
bekannt gegeben. Geplant ist am Freitag, 06.09., der Start in 
das Wochenende mit einem Fußballspiel unserer Ü32 Mann-
schaft. Ein Highlight wird der Wepermove 2.0 am Samstag, 
07.09., sein. Erstmalig fand dieser Umzug durch Trögen und Üs-
singhausen 2019 zum 10-jährigen Jubiläum der Feuerwehr von 
Trögen/Üssinghausen statt. Am Sonntag, 08.09., gibt es einen 
Gottesdienst und im Anschluss einen Kommers mit einen lecke-
ren Mittagessen. Nachmittags gibt es dann Kaffee und Kuchen 
und diverse sportliche Aktivitäten auf dem Sportplatz. Des Wei-
teren gibt es auch eine Ausstellung von Bildern und Texten aus 
den vergangenen 60 Jahren des Vereins. 

Wir hoffen für dieses Wochenende auf schönes Wetter und freu-
en uns darauf, mit Euch zu feiern!

Wehmestraße 1a • 37181 Trögen - Hardegsen
Telefon: (0 55 05) 99 91 444

kontakt@text-design-twele.de
www.text-design-twele.de

Wir erstellen für Sie:Wir erstellen für Sie:Wir erstellen für Sie:
Einladungen • Visitenkarten • Flyer  

Anzeigen • Broschüren
Websites

text & designtext & design
Dipl.-Ing. (FH) Anja Tute-Twele
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EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
HEVENSEN-LUTTERHAUSEN

Gemeindebüro Hevensen, Susanne Lachmann
Bürozeit:
dienstags  15:00 - 17:30 Uhr, 
St.-Lamberti-Str. 1, 37181 Hardegsen-Hevensen

Tel.: 05503/3353 - Fax. 05503/803735
E-Mail: KG.Hevensen-Lutterhausen@evlka.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie 
aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden 
Sie sich ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer ört-
lichen Kirchenvorstandsmitglieder.

03.08. 11:00 Uhr Wolbrechtshausen, Taufgottesdienst, (Pastorin A. Dill)
04.08. 17:00 Uhr Lutterhausen, Gottesdienst im Rahmen der Sommerreihe „Reise nach Jerusalem“ 
   (Diakonin H. Nieschalk)
11.08. 11:00 Uhr Thüdinghausen, Gottesdienst (Diakonin H. Nieschalk)
18.08. 11:00 Uhr Hevensen, Fest-Gottesdienst zur Jubiläumskonfirmation, (Pastorin A. Dill)
 14:00 Uhr Behrensen, Gottesdienst am DGH mit anschl. Konzert des Musikzugs Fredelsloh, (Pastor J. Höffker)
25.08. 11:00 Uhr Lutterhausen, Fest-Gottesdienst zur Jubiläumskonfirmation, (Superintendent Jan von Lingen)
 17:00 Uhr Wolbrechtshausen, Abend-Gottesdienst, (Prädikant T. Kreitz)

Wepermove 2.0
Am Samstag, den 07. September ist es soweit! Um 16:00 Uhr 
startet der Wepermove 2.0. Unter dem Motto „Die Weper bebt er-
neut“ findet nach fünf Jahren die zweite Auflage des Umzugs 
statt.

Ab 15:00 Uhr wird sich im Sechslindenweg in Trögen für den Mo-
ve aufgestellt. Um 16:00 Uhr setzt sich der Zug in Bewegung 
und lässt die Weper beben. Die Strecke führt dann auf der Land-
straße durch Trögen Richtung Üssinghausen. Auf der Üssing-
häuser Straße geht es durch den Ort, wo die Strecke dann am 
Löschteich abbiegt auf die Nienhagener Straße Richtung Sport-
platz. Dort wird dann auf dem Parkplatz eine Wagenburg gebil-
det und zusammen mit DJ Tom Wüstefeld lassen wir die Weper 
weiter beben solange Ihr durchhaltet.

Natürlich gibt es auch etwas zur Stärkung. Neben Spezialitäten 
vom Grill auch köstliche Getränkespezialitäten, wie zum Bei-
spiel Bier. Für eine Abkühlung zwischendurch steht eine 20 Me-
ter lange Wasserrutsche zur Verfügung.

Wie kannst Du dabei sein?

1. Möglichkeit: Du bist in einem Verein oder einer Gruppe, die ei-
nen Trecker mit einem Wagen organisieren können. Den 
schmückt Ihr, packt ein paar fette Boxen drauf und seit ab 15:00 
Uhr in Trögen am Treffpunkt.

2. Möglichkeit: Du bist in einem Verein oder einer Gruppe und Ihr 
habt keinen Trecker mit Wagen. Dann kommt einfach zu Fuß, 
mit oder auch ohne Bollerwagen und feiert zu der Musik, die von 
den Wagen schallt.

3. Möglichkeit: Du hast keinen Verein oder eine Gruppe wo du 
mitmachen kannst. Komm einfach so vorbei und lass dich mit-
nehmen in dem Move aus tanzenden und feiernden Leuten.

4. Möglichkeit: Du möchtest den Wepermove einfach als Zu-
schauer begleiten und dich an dem Treiben erfreuen.

Klasse wäre es, wenn Ihr euch zu diesem Event ein wenig „ver-
kleiden“ würdet, es ist aber keine Bedingung

Wenn Ihr mit einem Trecker und Wagen dabei sein möchtet, mel-
det euch bitte bis zum 10.08. bei uns an, damit wir die techni-
schen Anforderungen und Bedingungen klären können... 
Tel.: 05505 96211
Wir freuen uns darauf mit euch zu feiern...
Euer Orgateam

Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten Juli 2024
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EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. MAURITIUS HARDEGSEN
Burgstraße 6, 37181 Hardegsen
Tel.: 05505-9590670  Fax: 05505-9590672
E-Mail: anne.dill@evlka.de
Internet: www.kirchengemeinde-hardegsen.wir-e.de

Pfarrbüro: Melanie Albrecht
Bürozeiten: dienstags 10:00 - 12:00 Uhr, 
donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr
Tel. 05505/9590670
E-Mail melanie.albrecht@evlka.de

Hardegsen

04.08. 17:00 Uhr Sommerkirche Abenteuerliche Reisen: „Reise nach Jerusalem“ – Diakonin Heike Nieschalk 
   (Kirche Lutterhausen)
05.08. 15:00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
07.08. 19:00 Uhr Friedensgebet in der Kirche
08.08. 19:30 Uhr  Kantoreiprobe in der Kirche
10.08. 09:30 Uhr Einschulungs-Gottesdienst – P. Nicolas Buschatzky und Team
 09:00-12:00 Uhr Haupt-Konfivormittag zum Thema „Kirchengemeinde“ mit Pn. Anne Dill und Teamern 
   im Gemeindehaus
11.08. 11:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Tessa Liwocha und Begrüßung der Mini-Konfis – Pn. Anne Dill
15.08. 19:30 Uhr  Kantorei-Probe in der Kirche
17.08. 10:00-12:00 Uhr  Kindergottesdienst mit Bea Kiefer und Fabienne Heise im Gemeindehaus
18.08. 11:00 Uhr Gottesdienst – P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler
22.08. 19:30 Uhr  Kantorei-Probe in der Kirche
25.08. 11:00 Uhr Gottesdienst – Pn. i. R. Käthe von Gierke
29.08. 19:30 Uhr  Kantorei-Probe in der Kirche
31.08. 14:00 Uhr Ökumenischer? Gottesdienst zum Burgfest im Kurpark – P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler 
   und Lektorin Heike Hinsch

Trögen-Üssinghausen
10.08. 14:30 Uhr Gottesdienst zur Goldenen Hochzeit von Harry Wittenburg und Gisela Wittenburg-Tristram 
   in Trögen – Pn. Anne Dill
11.08. 09:30 Uhr Taufgottesdienst von Edda Schlemme im Garten der Familie Schlemme in Trögen – Pn. Anne Dill
18.08. 09:30 Uhr Gottesdienst in Üssinghausen – P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler

Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten

KATH. PFARRGEMEINDE ST.MARTIN MIT ST. MARIEN
HARDEGSEN
Pfarrer:
Andreas Pape  Gardekürassierstraße 5    37154 Northeim
Tel.:05551/995318
Sprechzeiten: Nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: dechant.pape@kath-pfarrei-st-martin.de
Pfarramt:
Katrin Schellmann Marienweg 2              37181 Hardegsen
Tel.: 05505/2302  Fax: 05505/959826
E-Mail: kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de
Bürozeiten des Pfarrbüros: 
Freitags von     9:00 - 11:00 Uhr
kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de

Jeden Donnerstag 19.00 Uhr Übungsabend 
der Männerschola

02.08. 09:00 Uhr Herz-Jesu-Messe 
09.08. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
10.08. 18:.00 Uhr Hl. Messe mit Segnung der 
   Schulanfänger
16.08. 09:00 Uhr Hl. Messe
23.08. 16:00 Uhr Andacht für die Bewohner*innen
    der Seniorenwohnanlage Paschenburg
24.08. 18:00 Uhr Hl. Messe
30.08. 09.00 Uhr Hl. Messe

Änderungen sind vorbehalten - bitte achten Sie auch auf aktu-
elle Aushänge und Mitteilungen.

Die katholische Kirche in Hardegsen ist täglich von 10-17 Uhr 
verlässlich geöffnet zum Verweilen und zum persönlichen Ge-
bet. Herzliche Einladung!!

St. Mauritius-Stiftung lädt zur Gemeindefahrt nach 
Hankensbüttel am 29. September ein
Zu unserer Gemeindefahrt nach Hankensbüttel im Kreis Gifhorn 
laden wir ganz herzlich ein und würden uns freuen, wenn auch 
Mitglieder der katholischen St. Marien-Gemeinde Lust hätten da-
bei zu sein. Cornelia Renders, die lange hier in Hardegsen ge-
wohnt hat, und auch in unserer Kirchengemeinde aktiv war, ist 
jetzt Äbtissin im dortigen Kloster Isenhagen. Sie und weitere 
Konventualinnen werden uns dort durch die Klosteranlage füh-
ren.

Danach fahren oder laufen wir am See entlang zum „Otterzen-
trum Hankensbüttel“, einem Naturschutzprojekt zum Fischotter-
schutz.

Im Restaurant am See gibt es zunächst ein Mittagessen und im 
Anschluss einen geführten Rundgang durch das Otterzentrum.

Die Kosten für den Bus übernimmt die St. Mauritius-Stiftung!

Sie bezahlen, bei Anmeldung, 35 € pro Person für Mittagessen, 
die Führung im Kloster, die Führung und den Eintritt im Otter-
zentrum.

Das Kloster Isenhagen ist nicht barrierefrei und man sollte auch 
„ganz gut zu Fuß“ sein.

Wir fahren an einem Samstag, so dass mehr Gemeindemitglie-
der die Möglichkeit haben dabei zu sein.

Anmeldungen sind im Pfarrbüro ab dem 27.08. immer dienstags 
von 10.00-12.00 Uhr und donnerstags von 16.00-18.00 Uhr 
möglich.

Nach den Sommerferien beginnt die Vorbereitung auf die 1. Hei-
lige Kommunion für alle Kinder, die die 3. Schulklasse besu-
chen. 
Herzliche Einladung zum 1. Elternabend für den Kommunion-
kurs 2024/2025:
Am Mittwoch, 07. August um 19.00 Uhr im Pfarrheim Nörten-
Hardenberg, Stiftsplatz 8

Herzliche Einladung zum Sommerfest 125 Jahre Kolping 
„Rund um die Kirche“, welches am Sonntag, den 18.08.2024 
mit dem Gottesdienst um 11.00 Uhr in der St.-Martin-Kirche in 
Nörten-Hardenberg beginnt.
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Gottesdienste und Veranstaltungen

04.08. 17:00 Uhr Lutterhausen, Sommergottesdienst zum Thema „Reise nach Jerusalem“ - Dn. Heike Nieschalk
07.08. 15:00 Uhr Hettensen, Seniorenkreis im Gemeinderaum
08.08. 19:00 Uhr Ellierode, Abendgebet “Bevor die Sonne sinkt” – Johanna Fischer
10.08. 09:30 Uhr Hardegsen, Einschulungsgottesdienst in der Mauritius-Kirche – P. Nicolas Buschatzky & Team
11.08. 10:00 Uhr Hettensen, Gottesdienst – P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler
18.08. 10:00 Uhr Ellierode, Gottesdienst – Pn. i. R. Gisela Waßmuth-Kahle
22.08. 19:00 Uhr Ellierode, Abendgebet “Bevor die Sonne sinkt” – Johanna Fischer
24.08. 15:30 Uhr Ellierode, Traugottesdienst von Marie Trebing & Jannik Dörnte – P. i. R. Bernd Ranke 
25.08. 18:00 Uhr Hettensen, Gottesdienst „Zwischen Tag und Nacht“ – Gottesdienst-Team

Elternzeit P. Buschatzky
P. Nicolas Buschatzky ist vom 01.08.2024-31.03.2025 in Elterzeit.
Die Vertretung übernimmt Dn. Heike Nieschalk aus Fredelsloh. Sie erreichen sie unter:
Tel. 0151/54349001 oder per Mail unter heike.nieschalk@evlka.de

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich 
ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.

Seniorennachmittage/Kaffeeklatsch und Dorfgeflüster/Gemeindenachmittage

Ellierode  
Regulär einmal monatlich freitags um 14:30 Uhr. Termin bitte bei Frau de Buhr erfragen.
Gemeinderaum im Pfarrhaus, Pfarrstr. 8, Ansprechpartnerin Renate de Buhr, Tel. 05505/5692
Für Gemeindemitglieder aus Asche, die am Seniorennachmittag teilnehmen wollen, aber keine Fahrgelegenheiten haben, bietet 
KV-Mitglied Astrid Krull einen Fahrdienst an. Kontakt: Tel. 0170 923 5310.

Hettensen
Regulär jeden 1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr. 07.08., 04.09., 02.10.
Gemeindehaus Hettensen, Bramburgstr. 2 a, Ansprechpartnerin Angelika Knocke, Tel. 05505/3050

EV.-LUTH. JOHANNES-KIRCHENGEMEINDE
ELLIERODE-HETTENSEN

Pfarramt Ellierode, Pastor Nicolas Buschatzky
Pfarrstr. 8, 37181 Hardegsen OT Ellierode
Tel. 05505/2316 - Fax. 05505/940813 
E-Mail: nicolas.buschatzky@evkla.de
www.kirche-ellierode-hettensen.de

Pfarrbüro Ellierode, Melanie Albrecht
Bürozeiten: mittwochs 10:00 - 12:00 Uhr
Tel. 05505/2316 - E-Mail: KG.Ellierode-Hettensen@evlka.de
Frau Albrecht ist auch im Pfarrbüro Hardegsen erreichbar:
dienstags  10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/9590670 - E-Mail:  melanie.albrecht@evkla.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
10.08. 09:30 Uhr, Gottesdienst zum Schulanfang in der St. Johannis-Kirche in Harste, Pn. Albrecht
11.08. 18:00 Uhr, Abendmusik-Andacht, Prof.Dr. Szagun; Musiker: Schmidt/Serwazi In Lenglern
18.08. 10:30 Uhr, Gottesdienst zum Jubiläum des Spielmannszugs in Gladebeck, Pn Albrecht
25.08. 17:00 Uhr, Guten-Abend-Kirche, (bei schönem Wetter) auf der Kirchwiese, mit Abendimbiss, in Harste 
 St. Johannis- Kirche, Pn Albrecht und Team

KIRCHENGEMEINDE GLADEBECK ST. NICOLAUS
Am Thie 3, 37181 Hardegsen-Gladebeck
Telefon:05505/2005
E-Mail: kg.gladebeck@evlka.de
Bürozeiten:
Das Büro der Kirchengemeinde Gladebeck ist dienstags in der 
Zeit von 10:15 bis 12:00 Uhr und donnerstags in der Zeit von 
09:00 - 12:00 Uhr und von 15:00 - 16:00 Uhr besetzt. 

Frau Krause:   Tel.: 05505/2005
Sprechzeiten von Pastorin Albrecht nach Vereinbarung.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pas-
torin Albrecht oder an den Kirchenvorstand:
Gladebeck: Herr Friedrichs  Tel.: 05505/626
Pastorin Mingo Albrecht:  Tel.:0551/99717547
E-Mail:     mingo.albrecht@evlka.de

Frauenkreis
Der nächste Frauenkreis findet am Montag, den 05.08.24 um 15.00 Uhr statt.
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Bekanntmachung
Die ev.-luth. Kirchengemeinde St. Nikolaus Gladebeck beabsichtigt, ab sofort folgende Ackerfläche zu verpachten:
Flur 17, Flurstück 139, Bezeichnung Auf der Osterode II, mit einer Größe von 4,3738 ha  
Die Verpachtung erfolgt gemäß kirchenrechtlicher Bestimmungen. Es handelt sich um eine Anschlussverpachtung bis 2032: 
Der/die Pächter/in tritt in den Pachtvertrag des Vorpächters ein. Voraussetzung für die Vergabe ist die Mitgliedschaft in der ev.-
luth. Kirchengemeinde Gladebeck.
Ortsansässige Interessenten/innen werden gebeten, ihre Bewerbung schriftlich - an den Kirchenvorstand gerichtet - im Pfarrbü-
ro bis zum 15.8.24 einzureichen.
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Nikolaus Gladebeck, Am Thie 3, 37181 Hardegsen-Gladebeck; Mail: kg.gladebeck@evlka.de; 
Pfarrbüro Tel: 05505-2005 / Pastorin Mingo Albrecht: mingo.albrecht@evlka.de; Tel. 0551-99717547 

Kirchliche
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Aus dem Stadtarchiv
Historische SchätzeHistorische SchätzeHistorische Schätze

Schäferei in Hardegsen 

Schafzucht war jahrhundertelang ein fester Bestandteil in der 
Landwirtschaft der Stadt Hardegsen.

Erste schriftliche Angabe über hier vorhandene Schafe liefert be-
reits in I6. Jahrhundert der "Schafschatz", eine Kopfsteuer für 
Schafe, die an die Landesherrschaft gezahlt werden musste.

Im Jahre I617 sind in dieser Steuerliste die zu der Stadtschäferei 
Hardegsen gehörigen Tiere aufgeführt, die von Stadtschäfer 
ausgetrieben wurden. Es waren dies 502 alte Schafe und 234 
Lämmer. Dafür hatten die Besitzer insgesamt 22 Gulden und 3 
Groschen Steuer zu hinterlegen.

Dazu kamen noch die Schafe des Amtes Hardegsen, die im Vor-
werk Leisenrode ihren Stall hatten. Insgesamt kann man von 
I200 - 1400 Schalen ausgehen, die sich im Gebiet um Hardeg-
sen ihr Futter suchen mussten.

Hinzu kamen die Herden der zum Amt gehörigen Dörfer. So hat-
te Lutterhausen 300 Stück, Thüdinghausen 400 Stück, Wol-
brechtshausen 500 Stück, Ellierode 300 Stück, Hettensen 400 
Stück und Schlarpe 300 Stück Schafe.

Das Hüten der Schafe war genauen Regeln und Vorschriften un-
terworfen.

Das sich daran die Schäfer oft nicht hielten - es sei dahingestellt 
ob aus eigenem Interesse oder auf Drängen der Schafbesitzer - 
gab es regelmäßig Streit um das Hüte und oftmals mussten Ge-
richte darüber entscheiden.

Ein wichtiger Aspekt beim Hüten der Schafe war auch der Dün-
ger, den die Herden auf den Äckern hinterließen. Vor allem die 
Nachtlager (Hürden) waren deshalb sehr begehrt. Sie standen 
allen Besitzern zu und musste bezahlt werden.

Um dieses Aufstellen der Hürden gebt es auch in einer Be-
schwerde der Hardegser Gilden und Bürger an den Magistrat 
und in der es heißt:

"Ist die Schäfferey gemeiner Bürgerschaft von Bürgermeister 
und Rath an den Herrn Anbtmann Kuntzen vermeyert und hat 
derselbe versprochen, dass, wenn etwa Ein -oder der andere 
Hürdelager gegen Bezahlung begehret, Ihnen solches nicht ab-
geschlagen sondern gewähret werden sollte.

So ist aber von dem Obbenandten Herrn Ambtmann solches 
Wort nicht gehalten worden, als von dem einen oder andern Bür-
ger solches Hürdelager begehret worden ist, obwohl sie dies 
von Jahr zu Jahr ersucht haben.

Nun lieget unsere Bürger Länderey an und auf den Bergen he-
rumb und wird jederzeit von dem Schäfer behütet. Auch hat die 
Bürgerschaft Schaden, indem die Schäfer sich unterstehen, vor 
den Hirten der anderen Herden herzuhüten und darbei gar wohl 
auch die Frucht, so auf dem Land wächst, abzuhüten.

Daher Gilde und Gemeine wünschen, dass die Schäfferey an ei-
nen Schafmeiste vermeyert werden solle, der die Stadtherde 
austreibe.

Sie erbieten sich die Hälfte der Kosten für einen neu zu bauen-
den Schafstall aufzubringen."

Dieses Schreiben beweist, dass zu dieser Zeit die Schafe der 
Hardegser Bürger mit der Amtsherde zusammen ausgetrieben 
wurden.

Nach Ablauf des Pachtvertrages mit dem Amt Hardegsen ver-
pachtet man die Stadtschäferei wieder an einen Schafmeister, 
an den Gladebecker Hans Engelhard, der dies zu folgenden Be-
dingungen übernimmt:

"Er soll jährlich I7 Thaler an hiesige Hämmerey Casse entrich-
ten und dem Bürgermeister jährlich eine Kanne Schaaf-
Dickmilch, den Rathsherren je I Quartier davon, wie schon bis-
her üblich, geben."

Weiterhin wird bestimmt：

I. Wird gedachten Engelhardten die Stadt Schäferey überge-
ben, dass er am Michaeli sich derselben annehme, die hiesige 
Hude mit dem Schaaf Vieh betreibe und darbey auch das Har-
degser Schaaf Vieh in seiner Herde mitnehme. Soll er auch für 
den Winter eine Stallung errichten und seine Schafe darin aus-
füttern.

2. Soll er die Schäfferey mit wenigstens 400 Stück alten Schaaf 
Vieh betreiben.

3. Verpflichtet er sich das Schaaf Vieh, welches ihm von den hie-
sigen Einwohnern zum hüten gegeben werde, gleich seinem ei-
genen Vieh zu behandeln.

4. Übernimmt er auch die Schaaf Schur bei allem Schaaf Vieh.

Hardegsen, den 8ten Junius 1703.

Dies Verpachten der Stadtschäferei wird auch in der Folgezeit 
so gehandhabt. Nachdem das Amt in der ersten Zeit seine Her-
de hat mittreiben lasse vergrößert sich diese Herde so, dass 
man dafür einen eigenen Amtsschäfer anstellt. Gleichzeitig baut 
man einen neuen Schafstall. (Das heutige Schützenhaus).

Oft bleibt das Amt des Stadtschäfers über mehrere Generatio-
nen in einer Fanilie. Die Stadtschäfer waren in der Regel wohl-
habende Leute, die sich mehrere Schäferknechte zur Mitarbeit 
hielten.

Eine dieser Schäferfamilien des vorigen Jahrhunderts war die 
Familie Bertram. Für den Schäfer Heinrich Bertram wurde 1840 
ein/ Pachtvertrag bis zum Jahr 1844 abgeschlossen. Darin hieß 
es unter Anderem:

Der Pächter ist verbunden dafür zu sorgen, dass wenigsten 
400-500 Schafe auf die Weide und in die Hürde kommen, dmit 
mit den Lämmern etwa die Zahl von 900 Stück erreicht werden. 
Verursacht die Herde Schaden an Früchten und Gewächsen, ist 
der Schäfer verpflichtet diesen zu ersetzen. Der Pächter ist nicht 
berechtigt, seine oder seiner Knechte Ziegen mit in der Herde zu 
treiben.

Für jedes Sommer-Hürdenlager erhält der Schäfer II Groschen 
5 Pfennig, für jedes Herbst Nachtlager 9 Groschen und 2 Pfen-
nig. Die Hürde wird in der Reihenfolge errichtet, wie dies be-
schlossen wurde. Sie darf nur dann auf dem Acker eines Aus-
wärtigen und Nichtbürgers aufgeschlagen werden, wenn kein 
Hardegser Bürger die Hürde will.

Für die früher dem Bürgermeister und den Rat zustehende Men-
ge Schafmilch zahlt der Schäfer zu Johannis I Thaler 1j die Käm-
merei Kasse.

I87I ersteigert Heinrich Bertram jun. die Stadtschäferei für 40 Ta-
ler pro Jahr.

Die dem Bürgermeister zustehenden kostenfreien 6 Hürdenla-
ger werden meistbietend versteigert. So kommen 28 Taler und 
20 Groschen in die Kammerei Kasse・

Das letzte Kapitel der Hardegser Schäferei begann nach dem 
Ende des 2. Weltkrieges. In dieser Notzeit gewann das Schaf als 
Fleisch -und Wolle Produzent wieder einen wichtigen Platz. Es 
wurde in Hardegsen eine Schafgenossenschaft gegründet, ein 
Schäfer wurde angestellt.

Die älteren Hardegsen werden sich noch an den Schäfer erin-
nern, der auf die Frage ob noch alle Schafe in seiner Herde wa-
ren, antwortete:

"De Schoppe sünd no alle doo." Doch an Monatsende fehlten 
meist doch einige. Und da man in unserer Gegend keine wilden 
Tiere kannte die sie gerissen haben könnten, waren sie wohl ei-
nen anderen Weg gefangen.

I950 wurde die Hardegser Herde von der Maul -und Klauenseu-
che befallen.

Sie wurde isoliert im Schafstall gehalten und von einigen Mitglie-
dern der Genossenschaft die sich dort aufhielten, betreut. Mitte 
der fünfziger Jahre löste sich diese werde auf, mit ihr die Genos-
senschaft.

In den sechziger Jahren graste noch einmal eine Schafherde in 
Hardegsen. Der Domänenpächter hatte für einige Jahre ein Her-
de Fleischschafe hier angesiedelt. Diese Schafrasse war mit 
den früher hier gezogenen nur entfernt verwandt.

Herbert Heere
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Der Neue Citroen e-C3 :

Seit der Markteinführung im Jahr 2002 
erfreut sich der kompakte Stadtflitzer 
einer steigenden Beliebtheit.
Nun ist Stellantis mit dem neuen e-C3 ein 
großartiger Wurf gelungen, bei dem wir 
uns auf die Fortsetzung der Erfolgsge-
schichte sehr freuen-
Nicht nur, dass im neuen e-C3 die neue 
Markenidentität sichtbar wird; es wird 
wieder auf das alte Logo aus der 
Anfangszeit von Citroen gesetzt; es 
steckt auch jede Menge technisches 
Know-How mit drin. Stellantis will in die-
sem Segment Maßstäbe setzen. Nicht 
nur, was die Reichweite der Batterie 
angeht, sondern auch was die Bediener-
freundlichkeit und den Mehrwert für den 
Kunden angeht.
C-Zen Lounge wird das Konzept von 
Stellantis genannt. Er zeichnet sich unter 
anderem durch Advanced Comfort Fede-
rung und Advanced Comfort Sitze in 
Kombination mit 100mm mehr Sitzhöhe 
und einem komplett neu gestalteten 
Innenraumkonzept, das auf Ruhe und 
Bequemlichkeit für die Insassen ausge-
richtet ist, aus.
Entspannt reisen, entspannt am Ziel 
ankommen und so der Hektik des Allta-
ges entfliehen; dabei aber alle wichtigen 
Instrumente und Funktionalitäten im Blick 
– So die Philosophie hinter der C-Zen 
Lounge. 

Ein erster Blick begeistert sofort. Kom-
pakt, aber dennoch geräumig. Komforta-
bel und ein tolles, frisches Design.
Der neue e-C3 kommt in den zwei Aus-
stattungslinien You und Max und startet 
bei 23.400 Euro sowie 27.800 Euro.
Dabei erhält man für beide Versionen 
eine Batterie mit 44KW und einer Reich-
weite nach WLTP von rund 320 KM.
Selbst in der You Ausstattung bekommt 
man schon Helferlein, wie z.B. Parksen-
soren hinten, automatische Fahrlichtein-
schaltung, elektr. Parkbremse, Klimaan-
lage und die neue MyCitroen Play 
Schnittstelle für das Smartphone, sowie 
Sicherheitspakete und Schnellladefunkti-
on.
Die Max Ausstattung hat on Top noch 
Details, wie z.B. Leichtmetallfelgen, 
Rückfahrkamera, Regensensor, Navi, 
getönte Scheiben, Klimaautomatik und 
Vorklimatisierung.
Sie sehen, es ist für jeden Geschmack 
etwas dabei.
Sie können den neuen e-C3 ab Juni in 
unserem Haus anschauen sowie Probe-
fahren und er ist ab sofort bestellbar.
Auch bereits bestellbar aber erst ab 
Herbst 2024 verfügbar, ist der neue C3 
mit Benziner Motor. Dieser startet in der 
You Ausstattung bei 14.990 Euro.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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